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Gund der Landwirke und Jeſuitenantrag

Man ſchreibt uns
Vor uns liegt das Kleine Wahl Abc des Bundes der

Landwirte für die Reichstagswahl 1912 Verlag des Bun
des der Landwirte Berlin SW Deſſauerſtr 26 Jn dieſem
sei den Wahlen viel benutzten Buch wird auf Seite 181 auch
das Jeſuitengeſetz behandelt Nach einem kurzen geſchicht
lichen Ueberblick über die Aufhebung von S 2 des Geſetzes
heißt es wie folgt

Damit Aufhebung des S 2 iſt das kann nicht geleugnet
werden die härteſte Beſtimmung des Jeſuitengeſetzes beſei
tigt Nun iſt aber dem verſtorbenen früheren erſten Vorſitzen
den des Bundes Herrn von Ploetz von der Zentrumspreſſe der
Vorwurf gemacht worden der Bund habe dadurch das Empfin
den ſeiner katholiſchen Mitglieder verletzt daß Herr von Ploetz
gegen die Zulaſſung der Jeſuiten geſtimmt habe Der Bund der
Landwirte als ſolcher hat zu dieſer Frage da ſie keine wirt
ſchaftspolitiſche iſt überhaupt nicht Stellung genommen des
halb blieb es den Vertretern des Bundes damals überlaſſen
eventl ihre perſönliche Anſicht zum Ausdruck zu bringen Nach
den ſeinerzeit gegen Herrn von Ploetz erhobenen Vorwürfen
haben aber die damals dem Bundesvorſtand angehörigen Reichs
tagsabgeordneten ſich von da ab bei den bezüglichen Verhand
lungen und Abſtimmungen jeder Aeußerung oder Abſtimmung
enthalten um gerade dadurch die für den Bund als ſolchen ge
botene Neutralität da evangeliſche und katholiſche Mitglieder
ſich in ihm verernigen erkennbar werden zu laſſen und inne zu
halten Das würde auch in Zukunft bei ähnlichen
Anläſſen der Fall ſein Der Bund der Landwirte ruht
auf chriſtlicher Grundlage warum werden ſich auch die Wähler
des Zentrums ſagen können die ebenſo genau wie wir gewiſſe
Eigenſchaften der meiſten unſerer jüdiſchen Mitbürger kennen
Von Gegenſätzen der chriſtlichen Konfeſſionen innerhalb des
Bundes kann keine Rede ſein katholiſche und proteſtantiſche
Bauern umſchlingt das einigende Band gemeinſamer Berufs
intereſſen und es vermag kein Teil für ſich in der Geſetzgebung
etwas Erſprießliches zu erreichen ohne die Unterſtützung des
anderen Teiles Jm Geſamtvorſtande und dem beſchließenden
Ausſchuß des Bundes der ſich aus 14 bezw 51 Herren zuſammen
ſetzt und von dem der engere Vorſtand aus feinem Schoße ge
wählt nur einen Teil bildet befindet ſich eine ganze Anzahl
Herren die der katholiſchen Religion angehören Ebenſo ſind
Bezirksworſitzende Vertrauensmänner und auch Geſchäftsführer
in katholiſchen Gegenden Katholiken in der Berliner Zentral
verwaltung iſt ebenfalls eine größere Anzahl katholiſcher Be
amten angeſtellt Aus alledem geht hervor daß unſere Wähler
katholiſche bezw Zentrumskandidaten jederzeit unterſtützen
dürfen und müſſen falls dieſelben Gewähr leiſten die wirtſchaft
lichen Forderungen des Bundes im Reichstage zu vertreten und
es ſich um Bekämpfung linksgerichteter bezw antinationaler Be
werber handelt Umgekehrt werden religiöſe Zentrums
forderungen niemals der Unterſtützung proteſtan
tiſcher Bundeskandidaten durch katholiſche Wähler
im Wegeſtehen können und dürfen

Dieſe Ausführungen ſind nach den verſchiedenſten Rich
kungen intereſſant von ganz bedeutender Tragweite aber ſind
ſte für den deutſchen Proteſtantismus zu dem ſich gut 95
Prozent der Mitglieder des Bundes der Land
wirte rechnen Bisher iſt vom Bund ſtets mit dem Aufwand
rößter Entrüſtung beſtritten worden daß das Zentrum fürr kirchenpolitiſchen Beſtrebungen bei ihm auf UAnter

ſtützung oder Sympathie rechnen könne Als Verleumdung
ohnegleichen wurde jeder Verdacht zurückgewieſen daß ein
Hand in Hand gehen mit dem Zentrum in wirtſchaftlichen
Fragen jemals das proteſtantiſche Bewußtſein ſeiner evan
geliſchen Vertreter ankränkeln könne Und nun erfährt man
aus dem offiziellen Wahl Abc daß ſogar in bezug auf die
Jeſuitenfrage die Dinge anders liegen als man bisher
geglaubt hatte Nicht mehr wie zu Zeiten des Herrn von
Plötz wird Freiheit gewährt in Fragen die die beſon
deren Arbeitsziele des Bundes weiter nicht berühren nein
gleich nach der Aufhebung von S 2 des Jeſuitengeſetzes haben
ſich die Reichstagsabgeordneten aus dem Bundesvorſtand
Neutralität in der Jeſuitenfrage auferlegt und ſchreibt

das Abc das würde auch in Zukunft bei ähnlichen Anläſſen
der Fall ſein religiöſe Zentrumsforde
rungen können und dürfen niemals der Unterſtützung pro
teſtantiſcher Bundeskandidaten durch katholiſche Wähler im
Wege ſtehen

Der Satz geht vielleicht noch weiter als die Feſtlegung
ber Reichstagskandidaten aus dem Bundesvorſtand Ein ge
wiegter Zentrumsmann könnte aus ihm folgern daß der
Bund der Landwirte gewillt iſt von nun an jede Unter
ſtützung von Zentrumsſtimmen gleichviel wie viel in Frage
kommen mit wohlwollender Neutralität gegenüber ſämt
lichen ultramontan kirchlichen Zentrumsanträgen zu bezahlen
Aber auch wenn man ſich auf die deutlich umſchriebene Neu
tralität in der Jeſuitenfrage beſchränkt ſo iſt das gerade
genug Darauf daß katholiſche Bundesvorſitzende und
Kandidaten gleichfalls Neutralität zuſagen kann man ſich
doch ſchwerlich herausreden Bleibt alſo nur eine ganz ein
e gegen ſehr bedeutende nationale und proteſtantiſche
ntereſſen gerichtete Neutralität übrig Was um ſo ſchwerer

wiegt als die große Mehrzahl der Wahlkreiſe in denen für
1912 Bundesführer kandidiert haben ganz oder überwiegend
proteſtantiſche Bevölkerung beſitzt Aus keiner Wahlrede geſellen die bähmiſchen

Halle a Sonnabend den 30 März
aber iſt bekannt geworden daß dieſe Herren ihren evan
geliſchen Wählern reinen Wein über ihre Stellung zum
Jeſuitengeſetz eingeſchänkt hätten Zur Klärung hätte das
jedenfalls ungemein beigetragen und es wäre auch zu be
grüßen geweſen wenn die Herren offen erklärt hätten Wir
ſind nicht imſtande den Willen unſerer Wähler ſoweit ſie
Proteſtanten ſind in bezug auf das Jeſuitengeſetz und andere
religiöſe Forderungen des Zentrums im Reichstag zum

Ausdruck zu bringen So wie die Dinge jetzt liegen hat
das deutſche Volk das größte Jntereſſe daran zu erfahren
ob ſich die leitenden Männer des Bundes der Landwirte
wirklich zu dem bekennen was im Wahl Abc verzeichnet ſteht
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Deutseches Reich

Albert Traegers letzter Ganug
Auf dem Friedhofe der Dreifaltigkeitsgemeinde zu Berlin

wurde Freitag nachmittag Albert Traeger zur letzten Ruhe
beſtattet

Ein großer Kreis von Leidtragenden hatte ſich auf dem
Gottesacker eingefunden um dem Dahingeſchiedenen die letzte
Ehre zu erweiſen Faſt das ganze parlamentariſche Deutſch
land war durch Abgeordnete Deputationen oder durch Kranz
ſpenden vertreten Von den liberalen Fraktionen wohl aller
Parlamente der größeren deutſchen Bundesſtaaten waren
Kränze niedergelegt Der Deutſche Reichstag und das Preu
ßiſche Abgeordnetenhaus ehrten in beſonderer Weiſe den Ent
ſchlafenen Alle Fraktionen hatten Blumenſpenden geſandt
Der Reichstag als ſolcher hatte einen Lorbeer mit der Jn
ſchrift Dem allverehrten Alterspräſidenten des Deutſchen
Reichstages geſchickt Mit dem vollzähligen Reichstagspräſi
dium an der Spitze waren zahlreiche Mitglieder des Reichs
tags allen Fraktionen angehörend gekommen Auch das Ab
geordnetenhaus war durch Angehörige aller Parteien ver
treten

Aus den Kreiſen der Schriftſteller und Künſtlerwelt ſog
genannt Ludwig Fulda Verlagsbuchhändler Stilke Profeſſor
Max Liebermann und Profeſſor Heinrich Grünfeld Jn der
Kapelle die nur zu einem kleinen Teile die große Trauer
gemeinde zu faſſen vermochte leitete ein Quartett mit dem
Liede Harre meine Seele den ernſten Akt ein Hierauf
trat Geheimer Konſiſtorialrat Lahuſen an die Bahre um dem
Dahingeſchiedenen einen warmen tiefempfundenen Nachruf
zu widmen Jm Namen der Parteigenoſſen rief dann Stadt
rat Dr Wiemer dem verewigten Freunde von Herzen kom
mende Worte der Verehrung und der Dankbarkeit nach

Unter dem Geſange So nimm denn me ne Hände wurde
unter Vorauftritt der von Gewerks und Bezirksvereinen ent
rollten Banner der Sarg zur Gruft getragen

Das Polentum in altdeutſchem Lande
Als einer der vielen verderblichen Folgen die die preußiſche

Polenpolitik nach ſich gezogen hat ſtellt Otto Seidl in ſeinem Auf
ſatze Zum Schutze des bedrohten Deutſchtums auch die gerade jetzt
wieder beim Kohlenſtreik ſo ſtark hervorgetretene
polniſche Durchflutung rein deutſcher Gegenden
dar Wir entnehmen dem im Aprilheft des Türmers Stutt
gart Greiner Pfeiffer erſchienenen Aufſatze die betreffende
Stelle

Bekanntlich erſchwert die preußiſche Regierung den Polen
die Anſiedlung unter ihren Volksgenoſſen in Poſen und Weſt
preußen Die Polen vermehren ſich aber raſch und ſind in den letz
ten Jahrzehnten wirtſchaftlich tüchtig geworden Da ſie un
patriotiſch genug ſind ſich nicht einfach in nichts aufzulöſen wan
dern ſie in die bisher rein deutſchen Großſtädte und Berg
werke im Weſten Zu uns nach München dringen oft Klage und
Hilferufe unſerer deutſchen Stammesgenoſſen in Oeſterrreich
Nichts aber erfüllt dieſe mit ernſteren Beſorgniſſen als die
Sturmflut der ſlawiſchen Einwanderungen in
das altdeutſche Land beſonders in die deutſchen Bergwerke und
Großſtädte Wie ärgern ſie ſich über die tſchechiſchen Handwerks

Köwchinnen in

1912
das was die Oeſterreicher als die ſchlimmſte Gefahr für das
Deutſchtum anſehen was ſie ſo gerne ändern würden das erzeugt
die preußiſche Regierung abſichtlich künſtlich durch ihre
törichte Anſiedlungspolittk durch ihren unſeligen Plan die Polen
möglichſt gleichmäßig auf ganz Preußen zu verteilen Die Unan
nehmlichkeit polniſcher Rachbarſchaft und Einwanderung die

Drangſale des Berliner Herrn ſollen alle Preußen
zu koſten bekommen weil es den preußiſchen Junkern nicht
wohl iſt wenn ſie nicht Anterdrückungspolitik und Ausnahmegeſetze
machen können weil die rheiniſch weſtfäliſchen Bergwerksbeſitzer
nach Lohndrückern lechzen nach möglichſt viel ſlawiſchen bedürfnis
loſen billigen Arbeitern verlangen

Und das nennt man dann Sicherung des bedrohten Deutſch
tums

Man könnte mir ja nun einwenden daß die Zerſplitterung
der Polen ihre tatſächliche Eindeutſchung herbeiführen werde
Die geſchichtliche Entwicklung ermächtigt aber zu folgender Behaup
tung Ein ſlawiſches Volk das durch ſeinen Glauben und ſeine
wirtſchaftliche Kraft und Arbeitsfähigkeit geſchützt zum vollen
Bewußtſein ſeines Volkstums erwacht iſt und dieſes Volkstum
bewahren will das preußiſch polniſche Volk alſo kann
einfach nicht deutſch gemacht werden Die Zeiten in
denen das Deutſchtum die Kraft hatte ſlawiſche Völker gegen
ihren Willen einzudeutſchen ſind eben vorbeil l Die All
deutſchen müſſen ſich ſchon mit den polniſchen Proteſtanten Ma
ſuren Sorben begnügen wenn ſie den ſlawiſchen Blutanteil des
Oſtelbiertums vermehren wollen

Wenn es aber doch gelänge Wenn der boruſſiſche Stier der
ſich an den Katholiken und Sozialiſten die Hörner ſo gewaltig ab
geſtoßen hat doch ſchließlich die Polen niederrennen würde Dann
wäre es gelungen den Polen die durch die zunehmende Entrech
tung ſittlich bedroht und geſchädigt werden den letzten treu ver
teidigten Reſt wahren Menſchentums zu rauben das heilige Erb
gut der Mutterſprache Dann haben wir eine Bande zermürbter
entarteter geſinnungsloſer Lohndrücker oder Faullenzer gewonnen
Eine ſchöne Stärkung des Deutſchtums

Kein gedeihliches Zuſammenarbeiten
Einen heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen Liberalen und

Zentrum gab es am Freitag in der bayeriſchen Kammer der
Abgeordneten Der Zentrumsabgeordnete Held hat die Keck
heit gehabt zu behaupten daß ein Mann von Ehre
nicht der liberalen Partei angehören könne
Da er auch Donnerstag trotz mehrfacher Mahnungen in einer
Kammerrede ſich nicht zu einem Widerruf verſtanden hat
ſahen ſich die Liberalen zur Selbſthilfe gezwungen

Jn der Abgeordnetenkammer gab Dr Guenther namens
der Liberalen die Erklärung ab jene Aeußerung ſtelle eine
Beleidigung der geſamte liberalen Partei dar Für die
Liberalen ſei hiernach der Abg Held weder in par
lamentariſcher noch in geſellſchaftlicher
Hinſicht noch vorhanden Präſident Dr v Orterer
bemerkte dieſe Ausführungen überſchritten bei weitem das
Maß des Erlaubten Es ſei unzuläſſig auszuſprechen daß
ein Mitglied des Hauſes geſellſchaftlich für einen anderen
nicht mehr da ſei Das ſei ein Vorgang der ſich im Hauſe
noch nicht ereignet habe Abg Guenther erwiderte darauf
das ſei wohl noch nicht dageweſen wie die Handlung ſo die
Behandlung Darauf verließ der größte Teil des Zentrums
den Saal Abg Guenther ſprach weiter zum Etat des
Aeußern

Dieſer Vorgang ſpricht für die Auffaſſung des klerikalen
Kammerpräſidenten v Orterer am Schluß der Donnerstags
Sitzung Er ſehe keine Möglichkeit mehr für ein gedeihliches
Zuſammenarbeiten

Der Offiziersmord in Ofterrode
Oſterode 29 März

Die Trauer in der Garniſon Oſterode über den gewalt
ſamen Tod des Hauptmanns Karl Reetſch iſt allgemein Das
für geſtern abend anberaumte Sinfoniekonzert des Muſik
korps des Jnfanterieregiments von Grolman das letzte in
dieſer Saiſon fiel aus Der erſchoſſene Hauptmann Karl
Reetſch der unverheiratet war und deſſen Mutter erſt vor
einigen Wochen geſtorben iſt galt als gewiſſenhafter dienſt
treuer Offizier Als alleinſtehender Mann gab er ſich ganz
und gar dem Soldatenberuf hin Aus dieſen Umſtänden
wurde vielfach geſchloſſen daß der Verſtorbene ein zu
ſtrenger Offizier geweſen ſei Davon kann aber wie
in den hieſigen Offizierkreifen mitgeteilt wird gar nicht die
Rede ſein und jede Analogie mit dem Falle Kroſigk wird
ſtreng von der Hand gewieſen Was den Täter Musketier
Emersleben anbelangt ſo war er ſehr eigenartig in ſeinem
Weſen Vor längerer Zeit ſoll er ſchon davon geſprochen
haben daß er den Hauptmann beſeitigen wolle
Es beſtätigt ſich daß der Hauptmann ſelbſt den Emersleben
als erſten Musketier der Kompagnie zur Beförderung zum
Gefreiten vorzuſchlagen beabſichtigte weil er nicht nur ein
guter Schütze ſondern überhaupt ein guter Soldat war

Heute hat ſich ein Kriegsgerichtsrat der Danziger Di
viſion nach Oſterode begeben um die Unterſuchung in der
Militärtragödie einzuleiten Bereits geſtern nachmittag
um 5 Uhr fand an Ort und Stelle eine Lokalbeſichtigung
durch eine Gerichtskommiſſion des Oſteroder Amtsgerichts
tatt

Dem Kaiſer iſt von dem Vorfall telegraphiſch
Nachricht gegeben worden

Von der Frankfurter Univerſität
Frankfurt a 29 März Die neue Vorlage des Ma

iſtrats über die Errichtung einer P rter Stiftungsgiſtrie

Wien ALe gerade univerütät ik ſoeben erſchienen Der geht am
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ag ſchon der Skadtverordnekenverſammlung zu Der aust r Vertragsentwurf wird mitgeteilt ſowie über die

erhandlungen mit den Vertretern der Staatsregierung be
richtet Der Magiſtrat beantragt bei der Stadtverordneten
de ſie möge ihn ermächtigen den Vertrag unter
Zuſtimmung etwa nötig werdender Abänderungen abzu
ſchließen ſobald der im Bericht feſtgeſetzte Betrag durch Zu

wendungen en iſt
Aus dem Vertrag ſei noch erwähnt daß fünf Fakul

täten vor geſehen ſind eine rechtswiſſenſchaftliche eine
mediziniſche eine philoſo e eine naturwiſſenſchaftlicheſowie eine ſozial und wirt Saſteveſen ftliche Für dieVerwaltung t beſtimmt der große Rat und das Kuratorium

Die Univerſität iſt als eine Veranſtaltung des preu
ßiſchen Staates im Sinne des Allgemeinen preußiſchen Land
rechts gedacht Die Beſetzung der Lehrſtühle erfolgt in der
bei den anderen Univerſitäten üblichen Weiſe doch iſt dem
Kuratorium eine gutachtliche Aeußerung zu dem Vorſchlags
recht der Fakultät eingeräumt

Maifeier und Gewerhſchaften
Die Berliner Gewerkſchaftskommiſſion hat ſich ſehr ein

ehend mit der Maifeierfrage beſchäftigt Der Vor
tzende Körſten teilte mit daß allein an den Holzarbeiter

verband im vergangenen Jahre 68 000 Mark an teſleſeret
für Arbeiter gezahlt werden mußten die wegen der Maifeier
ausgeſperrt wurden Wenn vom erſten Tage der Ausſperrun
an Unterſtützungen gezahlt werden ſollen ſo ſeien jährli
rund 130 000 Mark erforderlich Dieſe Summe könne aber
nur gedeckt werden wenn die am 1 Mai arbeitenden männ
lichen Mitglieder nicht mehr 50 und die weiblichen nicht mehr
25 Pfennige Extrabeitrag zahlen ſondern ihren halben
Tagesverdienſt

Gewerkſchaftsführer Glocke meinte es müſſe nicht ge
fragt werden ob gezahlt ſondern ob überhaupt gefeiert wer
den ſolle Wenn es in dem bisherigen Fahrwaſſer weitereht werde die Maifeier zu einer Theatermache

urch Unterſtützungen könne man die Maifeier nicht halten
ſolange pro e Gewerkſchaften erklären wir feiern nicht Hier
mit hatte der Redner auf den Metallarbeiterver
band angeſpielt Der Vorſitzende dieſer Organiſation
Cohen erklärte nun daß ſein Verband eine Ma feier ver
anſtalten würde wie ſie Berlin noch nicht erlebt hat wenn
nur mit Ausſperrungen von 3 bis 5 Tagen zu rechnen ſein
würde Jn der Metallinduſtrie aber ſei die Maifeier für die
Arbeiter gleichbedeutend mit dem Verluſt ihrer Exi
ſt en z Die Organiſation müſſe mit der dauernden Entlaſſung
Tauſender ihrer Mitglieder rechnen und dadurch werde ihr
Standpunkt beſtimmt der dahin gehe ſich nicht durch die Feier
des 1 Mai für das ganze Jahr kampfunfähig machen zu laſſen
Der Antrag daß die am 1 Mai Arbeitenden ihren halben
Tagesverdienſt den Gewerkſchaften zahlen ſollen wurde ſchließ
lich abgelehnt hingegen beſchloſſen den bisherigen Beitrag zu
verdoppeln

Unterbindung des Streikpoktenſtehens
Jm Schneiderſtreik ſind in Solingen Arbeitgeber mit

Erfolg auf zivilrechtlichem Wege gegen das Streikpoſtenſtehen
vorgegangen Drei Konfektionsfirmen erwirkten beim Land
gericht Elberfeld eine Verfügung die lautet

Jm Wege der einſtweiligen Verfügung wird gemäß S8 938
940 und 890 der O den Antragsgegnern 30 Schneidern
und der Ortsgruppe ihres Verbandes unter Androhung einer
Haftſtrafe bis zu ſechs Monaten für jeden Fall der Zuwider
handlung verboten vor den Geſchäftslokalen der Antragſtelle
rinnen namentlich zu mehreren Perſonen als Poſten zu ſtehen
und insbeſondere hierbei durch Anſprachen Nachziſchen An
faſſen und ähnliche Maßnahmen die Paſſanten von dem Be
treten der Geſchäftslokale der Antragſtellerinnen abzuhalten

Der Ortsgruppe des Verbandes der Schneider und Schnei
derinnen in Solingen vertreten durch ihren Vorſitzenden
wird gleichfalls unter Androhung der oben erwähnten Strafen
für jeden Fall der Zuwiderhandlung unterſagt den vor
erwähnten Poſtendienſt vor den Geſchäftslokalen der Antrag
ſtellerinnen weiter zu unterhalten Den Antragsgegnern
werden die Koſten dieſes Verfahrens auferlegt

Streikpoſtenſtehen war bisher nicht verboten Dieſe Art
des zivilrechtlichen Vorgehens gegen die Streikpoſten kommt
aber einem Verbot des Streikpoſtenſtehens gleich

Londoner Reiſe des Kriegsminiſters
Nach einer Londoner Depeſche erhält ſich in den dortigen

her chen Kreiſen das Gerücht daß der engliſche Kriegs
m r ord Haldane den preußiſchen Kriegsminiſter von
Der nungen aufgefordert habe ihn in London zu beſuchen

er Beſuch ſolle Mitte April ſtattfinden und einen mehr
privaten als offiziellen Charakter haben

Der frühere Schatzſekretär Wermuth
hat an die nationalliberale Fraktion auf deren
ſein Scheiden aus dem Amte bedauerndes Schreiben aus
Harzburg folgendes Antwortſchreiben gerichtet

Der naionalliberalen Fraktion des Reichstages verfehle
ich nicht meinen wärmſten Dank für ihren Fr gütigen
Scheidegruß darzubringen Jch werde auf die Zeir in wel
cher ich als Organ des Bundesrates mich mit dem Reichstage
über die Grundſätze geſunder n einig finden
durfte freudig zurückblicken und ins e ihre Anteil
nahme an dieſer ine in lebhafteſter Erinnerung
bewahren Jn aufrichtiger Verehrung Wermuth bisheriger
Staatsſekretär

L O Zu der Disziplinierung des Lehrers Stark in Pommern
wird der Kösliner Zeitung ein intereſſantes Material zur Be
urteilung des Vorgehens der Behörde und ihrer engen Verbindung
mit den Führern der konſervativen Partei unterbreitet Das
Blatt erzählt wie Stark nach der Betätigung ſeiner politiſchen
Ueberzeugung hinterher mit väterlichen Vermahnungen und mit
Verſetzungen bedacht worden ſei Der Lokalſchulinſpektor Paſtor
Buſch ſoll einmal ganz offen zu Stark geſagt haben Hätten
Ste in Rummelsburg den Mund gehalten ſo

h et ekümmert Von Starksn ergutsbeſietzr v Zitzewitz einem Herrnſchon Mitteilung machen ehe Stark noch eine Ahnung von der

Verſetzung hatte Mehreren Rummelsburger Lehrern wurde ſo
heißt es weiter der Austritt aus dem Liberalen Ver
ein nahegelegt welcher Wink auch von faſt allen lefolgt
wurde Pommerſche Zuſtände Es wäre höchſt erwünſcht daß
über dieſe Beſchwerden Aufklärung geſchaffen würde

L O Der Bau eines Krematoriums in Berlin iſt nunmehr
wir hören durch das Königliche Polizeipräſidium genehmigtwie

worden Nach Ablauf der W wird mit dem Bau ſofort

Einſprſiche

Berlin vermutlich das 1Bl in an See e

olgen wird die Jnbetriebſetzung des Krematoriums
onaten zu erwarten ſein

h

Ausland

Jtaliens Außenpolitik
S Aus Rom wird gemeldet
Bei der Beratung des Etats des Miniſteriums desAeußern in der italieniſchen Deputiertenkammer erklärte der

Miniſter des Aeußern Marquis di San Giuliano im Einver
r mit dem Miniſterpräſidenten es ſei nicht ratſam

ß die Regierung im gegenwärtigen Augenblick eine Er
klärung abgebe und auf Jnterpellationen antworte die ſich auf
die wichtigſten Fragen der internationalen Politik oder die
Kriegführung bezögen

uiccardini billigte es daß der Miniſter des Aeußeren
zur Reſerve geraten habe und erklärte ſich mit Cober Be
geiſterung für die Beſetzung Libyens und für die Souveräni
täts Erklärung Man könne Jtalien nicht die militäriſche
Aktionsfreiheit beſtreiten die es zur Verwirklichung ſeiner
Ziele führen ſern Man habe auf den finanziellen Ruin der
Türkei auf ihren politiſchen Ruin gehofft Miniſterpräſident
Giolitti unterbricht hier den Redner mit den Worten Wer
hat das jemals gehofft Wir haben immer nur auf unſere
Kraft vertraut und tun es noch heute Sehr lebhafter Bei
fall Guicciardini fuhr fort er habe gerade ſagen wollen
daß Jtalien ſich nur auf ſeine eigene Kraft verlaſſen dürfe
Hierin ſei er einer Meinung mit dem Miniſterpräſidenten
Giolitti ihn unterbrechend Hierin ja im übrigen nein

Der Republikaner Colajanni ſpricht ſich im großen und
ganzen in günſtigem Sinne für den Dreibund aus verlangt
aber daß die Regierung aus den guten Beziehungen zu Oeſter
reich ſo viel Vorteil zieht daß eine beſſere Behandlung der
italieniſchen Untertanen in Oeſterreich Ungarn erreicht wird
Der Miniſter des Auswärt gen San Giuliano antwortete
darauf daß es ein unbedingtes Recht und eine unumſtößliche
Regel des Verkehrs der Staaten untereinander ſei daß keine
Regierung ſich in die inneren Fragen der anderen miſche
Jtalien müſſe in der Achtung dieſes Prinz ps anderen gegen
über peinlich genau ſein da es dies auch von anderen zu ver
langen beſtimmt entſchloſſen ſei

in einigen

Kein neuer Dreadnought für Amerika
Newyork 29 März Die demokratiſchen Mitglieder des Ober

hauſes in Waſhington haben neuerdings beſchleſſen im Budget
dieſes Jahres keinen Kredit für den Bau eines
neuen Dreadnougth zu gewähren

Das franzöſiſche Flottenprogramm

Jm franzöſiſchen Senat legte der Berichterſtatter Chautemps
bei der Beratung des Flottenprogramms dar daß es für
Frankreich notwendig ſei ſeinen Rivalen zu folgen und ſeinen
Verbündeten die ſchätzbare Wichtigkeit der Streitkräfte zur See
zu zeigen die Frankreich der gemeinſamen Sache zur Sicherung des
Weltfriedens zur Verfügung ſtellen könne Beifall Jn Beant
wortung verſchiedener Anfragen teilte Marineminiſter Del
caſſeé mit daß die neuen Schiffe ausnahmslos zehn Geſchütze für
das Breitſeitfeuer haben würden Die von dem Lande geforderte
finanzielle Anſtrengung ſei bedeutend aber im Hinblick auf die
Flottenprogramme der anderen Nationen ſei ſie unabweisbar
um Frankreich Sicherheit zu verſchaffen Das Flottenprogramm
einſchränken hieße den Einfluß Frankreich im Rate ſeiner
Freunde und Verbündetenvermindern

Die MethylaſkoholVergiftungen

vor Gericht
Berlin 29 März

Der am Dienstag vertagte Prozeß wegen der Maſſen
vergiftungen im Aſyl nahm geſtern vor der zehnten
Strafkammer des Landgerichts I in Berlin ſeinen Fortgang
Das große Sachverſtändigen und Zeugenaufgebot das am
erſten Verhandlungstage den großen Schwurgerichtsſaal
füllte iſt wieder zur Stelle Der Aufruf der Zeugen und
die übrigen Vorverhandlungen nehmen wieder längere Zeit
in Anſpruch

Der Hauptangeklagte Scharmach
iſt wie ſo bei ſeiner Vernehmung ergibt unbeſtraft Von
den übr e vier Angeklagten Zaſtrow Meyen Rodomsky
und Dohle hat der letztere eine re Vorſtrafe wegen Ver
gehens gegen das Nahrungsm r erlitten

Vorſitzender Landgerichtsrat Briefkorn Angeklagter
Scharmach wollen Sie zunächſt über Jhren Lebensgang
einige Angaben machen Scharmach Nach meiner Ent
laſſung aus der Gemeindeſchule war ich zunächſt auf dem
Landratsamt in Preußiſch Stargard als Schreiber tätig dann
als Lehrling im Kataſteramt Mit 1754 Jahren habe ich
Drogiſt gelernt bei einer rn in Pommern Jch wurde
dann Verkäufer in einer Drogenhandlung in Hirſchberg in

en Peitg erhielt ich Stellung in Berlin in der
Maaßenſtraße in der Luiſenſtraße und in der Warſchauer
Straße Jm Jahre 1910 machte ich mich in Charlottenburg
ſelbſtändig Vorſitzender Haben Sie einmal etwas von
Methylalkohol gehört Angeklagter Bei einer Firma
wo ich in Stellung war wurde Methylalkohol zur Her
ſtellung von Franzbranntwein verwendet habe mir
dann ein antiquariſches fachwiſſenſchaftliches Nachſchlagewerk
ekauft und mich darüber informiert Vorſitzender Jn

Jhrem Kleiderſchrank ſind Heilmittel gefunden worden
deren Feilbietung verboten iſt Wie erklären Sie das
Angeklagter Jch habe die Heilmittel zuſammen mit an
deren Chemikalien e einer Auktion gekauft Die ver
botenen Waren habe ich aus dieſen Poſten herausgeſucht und

in meinem Privatzimmer Verkauft habe ich
avon nichts Vorſitzender Weshalb haben Sie aber die

Sachen dann behalten Angeklagter Zum Teil wollte
ich ſie ſelbſt verwerten und den übrigen Teil wollte ich an
einen Apotheker verkaufen Auch Gifte ſind
bei Jhnen gefunden worden die nicht vorſchriftsmäßig auf
bewahrt und etikettiert waren Angeklagter Es handelte
ſich um ſchwache Gifte dritter Abteilung deren Verkauf laut
Konzeſſion geſtattet iſt Trotzdem habe ich von dieſem Ver
kaufsrecht keinen Gebrauch gemacht

Rechtsanwalt Bahn Vertreter des Nebenklägers Leh
mann Wann und wo hat der Angeklagte das antiquartſche
Nachſchlagewerk gekauft Angeklagter Jm Jahre 1905
in der Späthſchen Buchhandlung Rechtsanwalt Bahn

Was p der a mit den Giften und verbotenen
gewollt Er e habe ſie einem Apotheker

Hat ſich der Angeklagte in dieſer Rich

tung irgendwie bemüht und kann er uns einen Apotheker
nennen an den er ſich gewandt hat

Der Angeklagte gibt darauf keine Antwort
Verteidiger Rechtsanwalt Werthauer

trage den Schrank e in dem der Angeklagte
Jch bean

die Chemikalien und Heilmittel aufbewahrt hat Jch be
antrage weiter daß Scharmach dieſe Sachen genau ſo wieder
in den Schrank einräumt wie ſie bei der Veſchlagnahme vor
gefunden wurden Verteidiger Rechtsanwalt Franz Jvers
Vielleicht räumt Scharmach die ganze Sache ein Verteidiger
Rechtsanwalt Werthauer ſin erregtem Tone Soll das
ein Witz ſein Vorſ Meine Herren ich bitte doch
ruhig zu bleiben Jch erweiſe Jhnen das größte Ent
gegenkommen aber ich verlange abſolut ſachliche Verhand
lungen Verteidiger Rechtsanwalt Werthauer Es iſt
mir in meinem ganzen Leben noch nicht vorgekommen daß
von einem Mitverteidiger zum Zwecke eines Witzes ein der
artiges Wortſpiel mit einer ernſten ſachlichen Anregung von
mir betrieben wird Verteidiger Rechtsanwalt Jvers
Jch war abſolut ernſt denn ich bin ſehr wenn
Scharmach einräumt d h ſeine Schuld eingeſteht Die Witze
überlaſſe ich Herrn Werthauer

Vorſ Haben Sie in Jhrem Geſchäft ſchon
Methylalkohol

verwendet Und von welchem Zeitpunkt ab Angekl
Jch habe ſeinerzeit Methylalkohol zu gewerblichen Zwecken
angeſchafft und ſo wie ich es gelernt habe Franzbranntwein
daraus hergeſtellt Vorſ Jn welchen Quantitäten
Angekl Jn der erſten Zeit bezog ich Methylalkohol fünf
kiloweiſe von der Firma Kahlbaum Vorſ Wir haben
hier die Rechnungen vom Januar 1910 bis Dezember 1911
Es geht daraus hervor daß Sie in einem Monat einmal für
276 Mark Methylalkohol gekauft haben Wozu haben Sie
dieſe große Quantität gebraucht Angekl Wie ich ſchon
ſagte habe ich Franzbranntwein und ähnliche Präparate
daraus hergeſtellt Vorſ Von wann ab haben Sie
Methylalkohol an Schankwirte verkauft und
wie ſind Sie überhaupt auf dieſe Jdee gekommen Ange
klagter Bis zum November 1910 hatte ich kein beſonderes
Jntereſſe an Methylalkohol aber im Mai des Vorjahres

hatte ich einen ganzen Ballon Methylalkohol für techniſche
Zwecke gekauft Einige Zeit darauf kam ein Reiſender von
einer anderen Firma zu mir und bot mir eine neue
Sorte Methylalkohol an und betonte daß ſeine
Ware abſolut rein und geruchlos ſei Er riet mir meinen
für techniſche Zwecke beſtimmten Methylalkohol gegen den ge
reinigten und geruchloſen umzutauſchen Dieſen Rat be
folgte ich und zahlte auf die beſſere Ware noch etwas drauf
Der Angeklagte Scharmach erzählt weiter Der Schankwirt
Redomsky habe ihm nahegelegt aus dem Ballon Acethyn
freien Methylalkohols Schnaps zu machen Er habe das
getan und ein drittel Methylalkohol und zwei Drittel Waſſer
dazu verwandt Von dieſer Miſchung habe er wieder
holt getrunken und ſieſeiihm vorzüglich be
kommen

Hierauf ſtellte Rechtsanwalt Jaffs als Anwalt des
Angeklagten Meyen den Antrag noch folgende Zeugen und
Sachverſtändige zu laden darunter Profeſſor Ehrlich
Frankfurt a Sanitätsrat Dr Wilhelm Wechſelmann vom
Rudolf VirchowKrankenhaus und Enxzellenz Fiſcher Die
Sachverſtändigen ſollen bekunden daß Methylalkohol auch
von Aerzten mehrfach zu mediziniſchen Zwecken verwendet
worden und bis in die neueſte Zeit hinein nicht als gif
t i g angeſehen worden iſt Wenn man ſelbſt in Aerztekreiſen
bis in die letzte Zeit hinein und ſogar heute noch über die
Giftigkeit des Methylalkohols verſchiedener Anſicht geweſen
ſei wie könne dann ſein Klient über dieſen Punkt genau
unterrichtet geweſen ſein

Der Staatsanwalt behält ſich demgegenüber vor,
gleichfalls weitere Beweisanträge dahin zu ſtellen daß
Methylalkohol verſchiedentlich Vergiftungen hervorgerufen

at
uſtizrat Franz Jvers beantragt die Ladung deson e an en v Jagow der bekunden ſoll

wann das Polizeipräſidium Kenntis davon erhalten hat
daß Methylalkohol giftig iſt ferner darüber daß erſt vier
Wochen nachdem die Angeklagten in Haft genommen waren
vom Polizeipräſidium ein Verbot des Methylalkohol er
laſſen worden iſt

Dieſer Antrag wird vom Rechtsanwalt Puppe unter
ſtützt

C

Ralle und Umgebung
Halle a S 30 März

Von den Franckeſchen Stiftungen
Die Penſionsanſtalt Die Frage der Verlegung der

Stiftungen Die Voßſtraße
Der Jahresbericht der Lateiniſchen Hauptſchule und der

Penſionsanſtalt gewinnt diesmal ein ganz beſonderes Inter
eſſe dadurch daß der Leiter der Anſtalt Herr Rektor Dr
Rauſch Gelegenheit nimmt eine Anzahl ſowohl für unſere
Stadt wie für die Stiftungen ſchwerwiegender Fragen zu er
örtern So u a die Frage der Verlegung der Stiftungen
ſowie die Gefahr einer Zerſtückelung durch Straßen die der
wachſende Großſtadtverkehr verlangt Herr Rektor Dr Rauſch
führt dabei folgendes aus

Es war im Sommer des Jahres 1903 als die Bewohner der
Penſionsanſtalt nachts zwiſchen 1 und 2 Uhr am 23 Auguſt aus
dem Schlafe geweckt wurden weil es im Hauſe brannte Jm
V Eingang war ein Schornſteinbrand entſtanden und hatte ſo
heftig um ſich gegriffen daß bereits das benachbarte Gebälk
brannte und eine Garbe ſprühender Funken in den dunklen Nacht
himmel emporſtieg Die ſtädtiſche Feuerwehr war auf Anruf
alsbald zur Stelle und eröffnete ihre Löſcharbeiten mit gewohnter
Tatkraft Jnzwiſchen war es gelungen die 243 Zöglinge ſowie
die Erzieher und Beamten zu wecken die Schüler notdürftig an

ekleidet ſammelten ſich auf dem Vorderhof und wurden von den
rziehern fortgeführt nach dem Speiſeſaal am anderen Ende des

Vorderhofes Während die Feuerwehr tätig war den Brand auf
den urſprünglichen Herd zu beſchränken und zu dämpfen war der
Tag angebrochen und die Schüler konnten wieder in das Haus
und in ihre Zimmer zurückkehren Da wurde entdeckt daß einer
der Schüler alles Wecken und Lärmen überhört und weiter
geſchlafen hatte Man fand ihn in tiefem Schlummor in ſeinem
Bette So dankbar wir für die glückliche Abwendung der Gefahr
waren ſo bewegte dieſes nächtliche Ereignis uns alle die wir
es erlebten aufs tiefſſte und nicht zum wenigſten das Geſchid
jenes Schläfers denn er hatte unverkennbar in ſchwerer Gefahr
geſchwebt Das Ereignis erſchien wie eine gnädige Fügunſ
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Fottes und zugleich wie eine ernſte Mahnung die beherzieun Von Seite wurde dabei noch beſonders be
tont daß die Gefahr für ein ſo großes Haus mit vielen Treppen
und Fluren nicht allein durch den Brand ſondern ſchon durch das
Verqualmen der Zimmer und Treppenaufgänge hervorgerufen

werde
Dieſes Ereignis iſt in der Geſchichte der Anſtalt auch deshalb

ſo denkwürdig weil von da an die königlichen Behörden ſowie die
Verwaltung der Stadt Halle mit aller Energie bemüht geweſen
ſind die nötigen Vorkehrungen anzuordnen damit die Anſtalt in
Zukunft nach Menſchenmöglichkeit vor Feuersgefahr geſchützt
werde Es ſind ſeit der Zeit alle baulichen Veränderungen in
dem Hauſe vorgenommen worden welche die Behörden und die
Sachverſtändigen bei wiederholten Beſichtigungen in den Jahren
1904 1906 1908 1909 und 1911 für erforderlich erklärt haben
So ſind von ſeiten der Verwaltung der Franckeſchen Stiftungen
ganz beträchtlich hohe Geldſummen aufgewendet worden um die
nötige Feuerſicherheit zu ſchaffen Der Unterzeichnete hat als
Leiter der Anſtalt im Verein mit den Beamten und Erziehern
der Penſionsanſtalt kein höheres Jntereſſe als daß für das Wohl
der uns anvertrauten Jugend auf das beſte geſorgt ſei Darum
nimmt er hier gern Veranlaſſung den königlichen und den ſtädti
ſchen Behörden den Dank auszuſprechen für die nachdrückliche Für
ſorge welche ſie der Anſtalt zugewendet haben und nicht minder
auch der Verwaltung der Franckeſchen Stiftungen zu danken
welche das Erforderliche ins Werk zu ſetzen bemüht geweſen iſt

Das innere Leben der Anſtalt iſt ferner durch eine Maßregel
ſehr berührt worden welche von der Polizeiverwaltung der Stadt
Halle gefordert worden iſt Es mußten im Verlaufe der letzten
Jahre wiederholt ganze Gruppen von Zimmern die höchſtgelegenen
Räume in zwei Eingängen der Anſtalt völlig geräumt werden im
Intereſſe der Feuerſicherheit für das Haus und für ſeine Be
wohner Dieſe notgedrungene Einſchränkung war für den Be
trieb erſchwerend und für alle Beteiligten welche an der alt
bewährten Anſtalt mit Liebe hängen war dieſes bedenkliche An
zeichen des baulichen Rückganges recht ſchmerzlich und nieder
drückend Doch wir mußten uns ſagen Es geſchieht auch dieſe
Maßregel zum Wohle der Jugend und darauf allein kommt
es an

Außerdem war auch noch von dem Direktorium in Ausſicht ge
nommen die hölzernen Treppen des Hauſes durch ſteinerne zu
erſetzen Doch iſt dieſe Maßregel ſchließlich unterblieben Daß
ſie unterblieben iſt mag erklärt und entſchuldigt werden durch eine
Verfügung unſerer vorgeſetzten Behörde vom 15 Juni des VBe
richtsjahres Sie geht aus von den Treppen der Penſionsanſtalt
und lautet im Auszuge folgendermaßen

Die Herſtellung der maſſiven Treppen für ca 25 000 Mk iſt
von uns vorläufig ausgeſetzt worden da es auch dem Direktorium
nachträglich wirtſchaftlich recht bedenklich erſchienen iſt auf dieſe
alten Gebäude noch ſo hohe Koſten zu verwenden und trotzdem
keine völlig befriedigenden Verhältniſſe zu ſchaffen Jn einer
gelegentlichen unverbindlichen Beſprechung des Dezernenten mit
dem Direktorium im Beiſein des Hochbaurates iſt zur Sprache ge
kommen daß über kurz oder lang doch einmal durchgreifende
Neuerungen in baulicher Beziehung bei den Stiftungen werden
rorgenommen werden müſſen Dabei iſt dem Direktorium in Er
wägung gegeben worden hierin ſchon jetzt nach einem einheit
lichen Plane vorzugehen um programmwidriges Stückwerk zu ver
meiden und dabei u a zu berückſichtigen ob es ſich empfiehlt
einzele Betriebe der Stiftungen die techniſchen die Waiſen
anſtalt vielleicht ganz von dem jetzigen Grundſtückskomplex los
zulöſen und an anderer Stelle in näherer oder weiterer Ent
fernung von dem jetzigen Hauptſitz der Stiftungen neu einzu
richten und inwieweit bereits feſtgeſetzte Voßſtraße oder erſt
projektierte neue Straßenlinien das alte Stammland der Stif
tungen ſchmälern werden Von beſonderer Wichtigkeit erſcheint
dabei die Frage inwieweit der Neubau der Oberrealſchule mit
dieſem allgemeinen großen Erneuerungsbauplan zuſammenhängt
fo daß vor Einreichung des Entwurfs für die Oberrealſchule das
letztere Programm wenigſtens in ſeinen Grundzügen feſtſtehen
müßte

So iſt unſere Anſtalt vor allen übrigen in den großen Zu
ſammenhang des Erneuerungsplanes der Stiftungsgebäude hin
eingezogen worden Damit hat man auch die Frage einer Ver
legung der Stiftungen aus der Stadt Halle
heraus verknüpft und hat dieſe Frage bereits mehrfach in
breiteſter Oeffentlichkeit erörtert Eine Bürgerverſammlung hat
ſich mit der Angelegenheit beſchäftigt und die Halleſche Zeitung
und die Saale Zeitung vom 27 Mai 1911 haben darüber aus
führliche Artikel gebracht Auch eine behördliche Verfügung an
den Magiſtrat der Stadt Halle in welcher beſonders unter Hin
weis auf die Verlegung des Joachimsthalſchen Gymnaſiums die
gleiche Frage für die Franckeſchen Stiftungen beſprochen wird war
in den Tageszeitungen zu leſen Was zunächſt die Frage der
Verlegung der Stiftungen aus Halle anlangt ſo wird man dazu
gar nicht Stellung nehmen können bevor dieſer Gegenſtand b a u
techniſch finanziell und pädagogiſch auf das gründ
lichſte durchgearbeitet und geklärt worden iſt

Dabei iſt es belanglos wenn wiederholt hingewieſen worden
iſt auf die Verlegung des Joachimsthalſchen Gymnaſiums von
Berlin nach Wilmersdorf im Jahre 1880 und auf die zweite Ver
legung dieſer Anſtalt von Berlin nach Templin Denn dabei
handelte es ſich um die Verlegung eines einfachen Gymnaſiums
mit dem zugehörigen Alumnat während die Franckeſchen
Stiftungen mit ihren höheren und Mittelſchulen ihren 5 Alum
naten und den erwerbenden Anſtalten ein ganzes Gemeinweſen
darſtellen Zutreffender iſt der Vergleich mit dem Evangeliſchen
Johannesſtift das von Plötzenſee nach Spandau verlegt worden
iſt Denn dieſes umfaßt auch eine große Anzahl von Anſtalten die
um eine ſtattliche Kirche gruppiert ein ähnliches Gemeinweſen
ausmachen Dennoch iſt die Verlegung innerhalb weniger Jahre
glänzend durchgeführt worden ſo daß die neuen Anſtalten bereits
im September 1910 eingeweiht und bezogen werden konnten
Vgl die ſchöne Feſtſchrift zur Einweihung des Ev Johannes

ſtiftes in Spandau am 18 September 1910 Aber für das
Johannesſtift in Plötzenſee war der Käufer die Stadt Berlin
welche das ganze ſtiftiſche Gebiet für den Hafen des Großſchiff
fahrtskanals von Berlin nach Stettin brauchte und deshalb im
Jahre 1906 im ganzen gekauft hat für den Preis von 11 Millionen
Mark Würde nun für die Franckeſchen Stiftungen die oben an
gedeutete fachmänniſche Berechnung angeſtellt ſo würde man in
dieſer Sache klarer ſehen Es würde ſich dann zeigen ob die Stadt
Halle denn ſie allein kann als Käufer in Betracht kommen
in der Lage iſt es Berlin gleichzutun gegenüber einem Objekte
welches noch größer iſt als das Johannesſtift und zwar ohne einen
ſo zwingenden Anlaß wie es der Großſchiffahrtskanal für Berlin
iſt Wird aber der Beweis dafür erbracht ſein daß der Verkauf
für die Franckeſchen Stiftungen nicht ratſam und daß der An
kauf für die Stadt Halle nicht möglich iſt ſo werden die bezüglichen
Vorſchläge verſtummen und die Franckeſchen Stiftungen werden
durch derartige Projekte fernerhin nicht mehr beunruhigt werden

Weiter ſoll an dieſem Orte auf die berührte Frage nicht ein
gegangen werden Die Penſionsanſtalt wird von ihr nur mittel

Näher dagegen wird ſie berührt durch den Plan
für die bauliche Erneuerung der Anſtalten wie er durch obige Ver

ein fügung angeordnet wird Offenbar laß ich die Behörde von deſn
Gedanken leiten daß auch für die Franckeſchen Stiftungen ein
ſogenannter Bebaungsplan nötig ſei wie ihn jedes Gemeinweſen
braucht und hat Ja für dieſe Korporation erweiſt er ſich unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen als beſonders nötig damit die
organiſche Weiterentwickelung der Stiftungen geſichert ſei Ein
ſolcher Plan der die Mittel und Kräfte der Franckeſchen
Stiftungen zuſammenfaßt der mit jedem Quadratmeter des über
lommenen wertvollen Geländes rechnet der ſich mit den berechtigten
Anſprüchen der Stadt Halle beizeiten auseinanderſetzt der neben
den laufenden Bedürfniſſen des Tages auch beſtimmte Fonds für
die allmähliche Erneuerung langerhand vorbereitet der mehrere
Jahre hindurch wiederholt ſorgfältig durchberaten und vervoll
kommnet wird und die Billigung der Behörden gefunden hat
ein ſolcher Plan würde zweifellos für die Franckeſchen Stiftungen

von eiew Segen ſein und dadurch auch für unſere Penſions
anſtalt

Den Stiftungen droht vor allem ein Prozeß
der Zerſtückelung Dieſe Gefahr iſt deshalb ſo groß weil
ſich vor Feſtſtellung eines Erneuerungsplanes der auf gründ
lichen Vorarbeiten beruht noch gar nicht ſagen läßt was von dem
Gelände entbehrlich iſt

Die Vohſtrabe

welche die Südſtraße fortſetzt und die Plantage in voller Länge
durchſchneiden ſoll iſt bereits im Jahre 1886 vom Direktorium der
Franckeſchen Stiftungen und der Verwaltung der Stadt Halle feſt
geſetzt und von der Behörde der Stiftungen beſtätigt worden Am
26 Mai 1908 konnte nur noch die endgültige Beſtimmung über
die Lage dieſer Straße erfolgen Die Durchführung der Jakob
ſtraße durch den Waiſengarten und den ſüdlichen Teil des Feld
gärtens nach der Beyſchlagſtraße hin war gleichfalls vorgeſehen
aber dem Kaufvertrag mit der Aktiengeſellſchaft für Grundſtücks
verwertung iſt von dem Provinzialſchulkollegium im Jahre 1910
die Genehmigung verſagt worden Als darauf die Stadt Halle
dieſen Plan zu dem ihrigen machte und die entſprechenden Flucht
linien feſtſetzte iſt auf den Einſpruch der Franckeſchen Stiftungen
dieſe Abtrennung des ſüdweſtlichen Teiles durch den Provinzialrat
abgelehnt worden Es iſt auch jede Gebietsabtretung ſolange
dringend zu widerraten bis der Erneuerungsplan vorliegt

Bisher iſt ein auf viele Menſchenalter hinaus vorgeſehener
Bebauungsplan nur einſeitig von der Stadtverwaltung feſtgefetzt
und auch auf das Stiftungsgelände ausgedehnt worden Die
Franckeſchen Stiftungen aber ſind wie die Stadtgemeinde eine
Korporation öffentlichen Rechtes und haben ihre eigene Ver
waltung unter der Aufſicht des Staates Sie werden zwar nicht
nach der Städteordnung oder nach der Landgemeindeordnung ver
waltet aber es iſt für ſie mit Rückſicht auf ihren ganz beſonderen
Charakter von der Königlichen Staatsregierung eine entſprechende
Form der Verwaltung durch das Reglement vom Jahre 1832 ge
ſchaffen worden in welchem alle früheren Privilegien enthalten
ſind Die Stiftungen haben ſomit das Recht und die Pflicht auch
ihrerſeits innerhalb ihres Bezirkes für ihre beſonderen Zwecke
Feſtſetzungen zu machen welche mehr bedeuten als die Maß
nahmen eines Privatmannes denn die Stiftungen dienen durch
ihre Anſtalten dem öffentlichen Wohl Ergibt ſich aber ein Wider
ſtreit zwiſchen der Stadt und den Stiftungen ſo kann er nicht
ohne weiteres zugunſten der größeren Korporation entſchieden
werden ſondern es werden Gründe des Rechtes und der Billig
keit den Ausſchlag geben müſſen

Die Stadt Halle hat bei ihrer Ausdehnung und Bedeutung
ein Schulweſen entwickelt welches dasjenige der Franckeſchen
Stiftungen an Umfang beträchtlich übertrifft Darum legt die
Stadt nicht mehr den Wert auf die Hilfeleiſtung der Stiftungen
wie ehedem Es ſteht zu erwarten daß ſich das Verhältnis in
dieſer Richtung noch weiter entwickeln wird und daß ſchließ
lich die Jntereſſen der Stiftungen denen der
Stadt und des wachſenden Verkehrs erliegen
müſſen Will man aber die Erhaltung der Stiftungen und ihr
Verbleiben innerhalb der Stadt Halle ſichern ſo wird das nur zu
erreichen ſein wenn auch den Stiftungen ermöglicht wird durch
einen Plan wie er oben angedeutet worden iſt ihre Zukunft
zu ſichern Die Anſtalten und namentlich die Gebäude der Er
ziehungsanſtalten beſtehen jetzt im dritten Jahrhundert und es
wird von den Maßnahmen des gegenwärtigen Zeitalters ab
hängen ob ſie noch einmal für Staat und Geſellſchaft die gleiche
Bedeutung gewinnen und behaupten werden welche ſie in den
voraufgegangenen Jahrhunderten gehabt haben Von dem Ge
ſchick der ſtiftiſchen Erziehungsanſtalten aber kann dasjenige der
ſtiftiſchen Schulen ſowohl der höheren als auch der Mittelſchulen
nicht getrennt werden Nur wenn die Erziehungsanſtalten auf
dem alten Grund und Boden bleiben und blühen können wird
uach das unveränderte Fortbeſtehen der ſtiftiſchen Schulen als
geſichert gelten dürfen

Die Premiere der Sehönen Helena
Vorbericht

Bei ausverkauftem Hauſe nur in den oberſten
Regionen waren einige dunkle Punkte wahrzunehmen ging
geſtern abend im hieſigen Stadttheater unter der ſtraffen
nachahmenswerten Regie Hans Werckmeiſters vom Münchener
Künſtlertheater die mit Spannung erwartete Offenbachſche
Operette Die ſchöne Helena in Szene Die witzige Parodie
die in der Bearbeitung von Max Reinhardt dem Zeitgeſchmack

Rechnung trägt ohne daß der Charakter der geiſt
vollen Offenbachiade irgendwie verwiſcht
wird hatte hier denſelben ſtarken Erfolg wie jüngſt
in Berlin Die Schlußſzene des erſten Aktes in der ſich
Menelaus verabſchiedet um durch den Zuſchauer
raum des Theaters ſeine Reiſe nach Kreta anzutreten
löſte eine beiſpiellos heitere Stimmung aus Die feenhaft
ſchönen Dekorationen und Koſtüme die Beweglichkeit
des Chors den man kaum wiedererkannte und der durch das
Leipziger Corps de Ballet eine ſehr gute Bereicherung erfuhr
die in jeder Hinſicht wertvollen Leiſtungen der Soliſten
denen unſer 1 Kapellmeiſter Eduard Körike ein geſchulter
muſikaliſcher Pfadfinder war gaben der geſtrigen Auf
führung den Stempel des Vollendeten Die
Direktion Richards hat mit der Erwerbung der Schönen
Helena den beſten Triumph ausgeſpielt in dieſer Saiſon
Bühnenleiter und Regiſſeure aus Magdeburg Leipzig
Braunſchweig Hannover die der Aufführung bei
wohnten rühmten die Akkurateſſe und Farbenpracht der
Bühnenbilder Heute abend über die griechiſchen Helden

ſagen Ausführliches W G
Der Halliſche Vürger Verein H B V hat eine Ausſchuß

ſitzung am Dienstag den 2 April abends 828 Uhr im Schultheiß
Reſtaurant Poſtſtraße 5 mit folgender Tagesordnung 1 Bericht

b Stadtverorde Uftgfe n Sranrveſchow 2 Erbauung einer Stadthal
37 r r e w d ngakademieSommerfeſt 4 enes ſu s en MufeumsAusſchußſitzung im Norden der e

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die Monatsverſamm
lung der Südgruppe findet nächſten Montag abends 8 Uhr Mauer
ſtraße 7 die der Nordgruppe Mittwoch 8 Uhr Albrechtſtraße 27
ſtatt Gäſte ſind willkommen
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Aus dem IL eserkreise
die Veröffentlich ter die nen ſinfür ſie bleibt auf Grund des z 21 Abſ 2 des Preßgeſeſ vollem Umfange der Einſender ve

e J J J c rDie verpaßten Gelegenheiten und die neue Sparkaſſe

Am vorletzten Montag gab es intereſſante Themata km
Stadtparlamente und pſychologiſch intereſſant war deren Behand
lung Bei Beſprechung der in Ausſicht genommenen elektriſchen
Außenbahn wurde das tatſächlich großzügige Projekt recht klein
mütig bemängelt und andererſeits auch wieder hervorgehoben
daß man in puncto elektriſche Bahn ſchon einmal bedeutend etwas
verſehen hat daß man im geeigneten Augenblicke nicht den Mut
gehabt hatte die Stadtbahn anzukaufen Na und vorderhand geht
das nun überhaupt nicht mehr

Dieſe mangelnde Großzügigkeit ſollte ſich nicht auch bei unſerer
neuen vorausſichtlich ſchönen Sparkaſſe durchſetzen Zwei unſerer
Stadtverordneten die Herren Kühme und Neſſe Leute aus dem
praktiſchen Lebcz warfen den richtigſten Gedanken in die Debatte
indem ſie hervorhoben daß der gewählte Bauplatz erſt dann ideal
ſei wenn das jetzt noch mitten drin ſtehende Privathaus noch an
gekauft ſei Ja warum will man das nicht tun das iſt doch das
einzig Richtige Bleibt dies Haus ſtehen ſo wird man in dem
zukünftigen Sparkaſſengebäude um von einem Zimmer in das
andere kommen zu können meiſtens um dies eingebaute Grundſtück
herumlaufen müſſen ganz abgeſehen von vielem anderen Die
Mehrkoſten die natürlich nicht die aus der Verſammlung heraus
behauptete Million betragen werden ſollte man nicht ſcheuen
da für den heutigen Preis ſpäter die jetzt verpaßte Gelegenheit
nicht wett gemacht werden kann

Wer in unſerer Stadt alt geworden iſt kennt eine ganze
Reihe ſolcher verpaßten Gelegenheiten P R

Provinzialnachrfchten

Ein Flugzeng aus ſtädtiſchen Mitteln
Hannover 29 März Die Finanzkommiſſion der Stadtver

ordnetenverſammlung erklärte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung damit
einverſtanden daß dem Kriegsminiſterium für die Zwecke der
Militärluftſchiffahrt 21 000 Mk für ein Flugzeug zur Verfügung
geſtellt werden

Ankauf der Gasanſtalt Neue Landhäuſer
r Dölau 29 März Die vor einigen Jahren von der

Gasanſtaltsbetriebs Geſellſchaft m b Berlin mit Hilfe
der von der Gemeinde geſtellten Bauſumme von 145 000 Mk
errichtete und von obiger Geſellſchaft betriebene Gasanſtalt
geht am 1 April in den Beſitz der Gemeinde über Die Ge
ſamtkaufſumme beträgt 156 000 Mk

Es iſt mit Genugtuung zu begrüßen daß die Gemeinde
von dem ihr vertraglich zuſtehenden Ankaufsrecht ſchon jetzt
Gebrauch gemacht hat und das Gaswerk zum eigenen Vorteil
ſelbſt in Regie nimmt Somit hat die kleine Vorortgemeinde
von Halle mit ihrer Landhauskolonie Neu Dölau ſich in
wenigen Jahren alle zeitgemäßen kommunalen Einrichtungen
wie eigenes Waſſer und Gaswerk Kanalifation gut aus

gebaute Straßen mit Bäumen bepflanzte Fußwege ſowie neues
mit Zentralheizung verſehenes Schulgebäude zunutze gemacht
Trotz aller dieſen großen finanziellen Aufwendungen ſind die
diesjährigen Steuerzuſchläge wieder nur 150 Proz und ſomit
als günſtige zu bezeichnen

Der ſchon längere Zeit geplante Neubau eines Gemeinde
Armenhauſes iſt auch in Angriff genommen worden Unter
Führung eines Halleſchen Architekten unterhandelt eine
Terraingeſellſchaft mit einer Anzahl Grundbeſitzer über Ge
ländeankauf in Neu Dölau um eine Anzahl kleiner Land
häuſer zu errichten

Der neu angeſtellte Schulrektor Herr Seminarlehrer
Höndorf tritt am 1 April in ſein Amt hier ein

Die voriges Jahr mit Kleinpflaſter bis zur Villa Bänſch
hergerichtete Landſtraße von Dölau wird mit ebenſolchem
Material nunmehr bis Nietleben ausgebaut

Zum Raubmord
Stedten 29 März Der Mörder Rabenalt iſt bis jetzt noch

nicht ermittelt worden Am Mittwoch abend erhielten ſeine in
Querfurt wohnenden Verwandten Poſtkartengrüßte aus Leipzig
überſandt worauf er ſeinen Beſuch am kommenden Sonntag in
Querfurt anmeldet Natürlich wurden von ihm die Nachrichten
nur abgeſandt um die Polizei irre zu führen Der Mörder ſoll
übrigens am Tage vor der Tat alſo am Montag in Eisleben als
Straßenkehrer beſchäftigt geweſen ſein

Heute nachmittag 4 Uhr fand unter großer Beteiligung die
Beerdigung der ermordeten Frau Schumann ſtatt

Mühlberg a 28 März Albert Traeger war von
1860 bis 1862 als Aſſeſſor beim hieſigen Gericht tätig Er er
freute ſich hier großer Beliebtheit und wurde bei ſeinem Weg
gang nach Cölleda zum Ehrenmitglied der Schützengilde ernannt
Als ſolches blieb er mit den hieſigen Schützen ſtets in innigem
Zuſammenhang

Friedeburg a 29 März Geſchäftsjubiläum
Am 1 April ſind es 25 Jahre daß Herr Rudolf Zilling in Friede
burg ſein Uhrengeſchäft begründete

Roßla 29 März Verhaftet und dem hieſigen Amts
gerichtsgefängnis zugeführt wurde der Buchhalter der hieſigen Holz
handlung und Dampfſägewerk Mertens Wie verlautet ſteht der
junge Mann unter dem Verdacht Gelder unterſchlagen zu haben

Braunſchweig 28 März Erholungsheim für
Kaufleute Das von der hieſigen Handelskammer für Kauf
leute begründete Erholungsheim Waldſiedlung Wolfsklippen i
Harzburg wird am 19 Mai feierlich eröffnet

des Eisleber4 Roßla a 29 März Sehr
olizeihundes, Die unter dieſer
eſchichte wird in folgender Weiſe berichtigt J der Nacht

vom 22 bis 23 d M wurde in der hieſigen Fürſtlichen Do
mäne ein Einbruchsdiebſtahl verübt Es wurde verſucht in
der Wohnung des Herrn Oberamtmann Laue den Geldſchraw
zu öffnen was aber nicht gelang Jn der Wohnung des Jn

Ref Der

er Spitzmarke gemeldete



an u

Mark mit Einſätzen der Kaſſette mitgenommen Durch
Gendarmen wurde nach den Fußſpuren fttgeſtens

e Einbrecher den Weg an der nlinie entlang und
den Park benutzt hatten Auf deſſen Anordnung wurde
einer Teich neben dem Parke durch einen Arbeiter nach

Einſätzen der Kaſſette durchſucht und auch von dieſem im
gefunden Ein aus Eisleben herbeigeholter Polizei

und der auf die Spur geſetzt wurde nahm dieſelbe Spur auf
führte ſeinen Führer zweimal bis zum Bahnhofe Nach

Sie wurde dem Hunde Witteru gegeben an dem
Schlüſſelbunde von der Kaſſette des Jnſpektors Hierauf wurde
der e verbellt Dieſes iſt aber ſelbſtverſtändlich da
der Jnſpektor ſeit morgens 4 Uhr die Schlüſſel in den Händen
gehabt und bei ſich gehn hat Ein Polizeihund aus Erfurt
iſt nicht in Roßla geweſen Die Diebe ſind bisher noch nicht

Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten

Dem Chirurgen Primararzt des Karlsbader Krankenhauſes
Dr med Franz Fink wurde vom Kaiſer von Oeſterreich der erb
liche Ritterſtand verliehen Dr v Fink iſt ein Schüler Guſſen
bauers Den ord Univerſitätsprofeſſoren Dr Conrad v Seel
horſt Direktor des land wirtſchaftlichen Verſuchsfeldes und Dr
phil Guſtav Körte Archäologie in Göttingen Dr phil Paul
Volkmann Theoretiſche Phyſik und Dr Berthold Haendcke

Kunſtwiſſenſchaft in Königsberg i Pr wurde der Charakter als
Geh Regierungsrat verliehen Der ord Honsrarprofeſſor für
faziale Medizin an der Bonner Univerſität Dr med Theodor
Rum pf erhielt den Charakter als Geh Medizinalrat Dem
o Profeſſor der Pharmazie und angewandten Chemie und Vor
ſtand des pharmazeutiſchen Jnſtituts und Laboratoriums für an
gewandte Chemie an der Univerſität Erlangen Dr Karl Paal
der einen Ruf nach Leipzig als Nachfolger von Prof Beckmann
angenommen hat wurde die erbetene Entlaſſung aus dem bayri
ſchen Staatsdienſt zum 1 April d J bewilligt und zu ſeinem
Nachfolger der Erlanger a o Prof Dr Max Buſch berufen
Dem Dozenten für Pſychiatrie an der Akademie für praktiſche
Medizin in Düſſeldorf und Direktor der Provinzial Heil und

Pflegeanſtalt Grafenberg Geh Sanitätsrat Dr med Joſef
Peretti in Düſſeldorf wurde der Titel Profeſſor verliehen

Dr Wilhelm Schubart Kuſtos für die Papyrusſammlung
an der ägyptiſchen Abteilung der Königlichen Muſeen in Berlin
wurde zum Profeſſor ernannt Prof Dr Martin Hahn Direk
tor des hygieniſchen Jnſtituts in Königsberg i Pr wird dem
Rufe an die Univerſität Freiburg i Br als Nachfolger von Prof
Schottelius Folge leiſten Dr med O Roth Sekundararzt
an der mediziniſchen Klinik der Univerſität Zürich erhielt die
venia legendi für innere Medizin Die evangeliſch theologiſche
Fakultät der Aniverſität Tübingen hat dem Prälaten von Her
mann wegen ſeiner Verdienſte um die Herausgabe des neuen
württembergiſchen Geſangbuches die Würde eines Ehrendoktors
der Theologie verliehen

Tiermaler Anton Weinberger f Jn Hahn im Taunus ſtarb
ber Tiermaler Anton Weinberger im Alter von 68 Jahren Er
war ein geborener Münchener und leiſtete als Jagdmaler Be
deutendes

hz Voin 5 bis 17 Auguſt 1912 finden in Jena Ferienkurſe
für Damen und Herren ſtatt Es werden im ganzen mehr als 50
verſchiedene Kurſe gehalten meiſt zwölfſtündige Naturwiſſen
ſchaftliche Abteilung Naturphiloſophie Botanik botaniſchmikro
ſkopiſches Praktikum Zoologie zoologiſches Praktikum Aſtro
nomie Geologie Chemie Phyſik Phyſiologie phyſiologiſche
Pſychologie Ausführliche Programme ſind koſtenfrei durch das
Sekretariat der Ferienkurſe Jena Gartenſtr 4 zu haben

Von der Frankfurter Univerſität Die Frankfurter Stadtver
ordnetenverſammlung wird ſich wahrſcheinlich ſchon Dienstag mit
der Aniverſfitätsvorlage beſchäftigen Jn Frage kommt
die Zuſtimmung zu einem Vertrage den die Stadt mit ver
ſchiedenen wiſſenſchaftlichen Jnſtituten abſchließen ſoll Beteiligt
ſind die Akademie für ſoziale und Handelswiſſenſchaften das Jn
ſtitut für Gemeinwohl die Georg und Franziska Speyerſche
StudienStiftung die JuegelStiftung der Phyſikaliſche Verein
die Senckenbergiſche Stiftung die Senckenberg Naturforſchende Ge
ſellſchaft das Sternſche Mediziniſche Jnſtitut und die Zahnklinik
Carolium welche von der Freifrau v Rothſchild geſtiftet wurde

Theater und Musik
Deutſches Operngaſtſpiel in Kopenhagen

Wie verlautet plant Maximilian Moris der Direktor der
Keuen Berliner Kurfürſtenoper mit ſeinem Enſemble im Kgl
Theater zu Kopenhagen ein Gaſtſpiel Das Repertoire ſoll aus
den bisher von Moris in Berlin gegebenen Opern zuſammen
geſtellt werden unter anderen Werken ſoll auch Wolf Ferraris
Oper Der Schmuck der Madame zur Aufführung gelangen
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Bühnenchronik
b Der Kapellmeiſter des Jenger Stadttheaters Hans Avril

vorher beim Philharmoniſchen Orcheſter in Leipzig wurde vom
Jntendanten Volkner in Frankfurt a M für 3 Jahre nach
Frankfurt verpflichtet ſo wird uns aus Jena telegraphiert
Der Umbau des Königlichen Opernhauſes zu Dresden ſoll
1913 vollendet ſein Noch in dieſem Jahre ſind auszuführen Jn
ſtandſetzung der Jnnenräume des Zuſchauerhauſes und des Bühnen
hauſes Einbau der Untermaſchinerie der Vorderbühne 468 113
Mark Bühnen und Raumbeleuchtung im Bühnen und Vorder
hauſe und Umbau der Einrichtung für Bühneneffekte 1913 folgt
dann die Inſtandſetzung der Außenſeiten Erneuerung der Dach
eindeckungen uſw

Ernſt v Poſſart der am Berliner Kgl Schauſpielhauſe
ſoeben den Shylock ſpielte iſt zum Ehrenmitgliede des Kgl
Schauſpielhauſes ernannt worden Gleichzeitig wurde dem
Künſtler eine Einladung des Kaiſers zur diesjährigen Nordlands
reiſe übermittelt

Der württembergiſche Kammerſänger Hermann Weil iſt
für die nächſte Spielzeit unter glänzenden Bedingungen für die
Newyorker Metropolitanoper ſowie für die dies
jährigen Bayreuther Feſtſpiele gewonnen worden

Zu dem Quedlinburger Theaterkrach ſchreibt man uns
noch Der Quedlinburger JTheaterkrach wird vermut

lich auch ein gerichtliches Nachſpiel haben Schon ſeit
geraumer Zeit war es ein offenes Geheimnis daß die Mitglieder
der Truppe keine Gage erhalten konnten Vielfach ſind ſchon ſeit
Januar nur geringfügige Teilbeträge gezahlt worden ſelbſt die
Erträgnille von Benefigvorſtellungen ſind teilweiſe nicht zur Aus l

c et n und der Jnhalt von ſ zahlung ge langt Das Perſonal ſah der Zukunft aber ohne Sorge
entgegen wegen der bei der Berliner Polizeihauptkaſſe hinterlegten
Kaution Der Verſuch des Perſonals ſich an der Kaution ſchad
los zu halten ſcheiterte daran daß dieſe ſchon ſeit April vorigen
Jahres nach Schluß der vorjährigen Spielzeit von Direktor Wolff
abgehoben worden war Der Direktor hatte angegeben er werde
nicht weiter ſpielen Er hat die neue Spielzeit begonnen ohne
die Konzeſſion dazu zu haben Auch in Neuhal
densleben wo die Frau des Direktors ſeit Jahren mit einem
Enſemble ſpielte kam es zu einem Zuſammenbruch auch hier ſind
die Schauſpieler die Leidtragenden

Der Berliner Zenſor hat die von Max Reinhardt im Zirkus
Schumann in Berlin geplante Aufführung von Karl Voll
möllers Wunder Muſik von Humperdinck unterſagt
Wahrſcheinlich hat man das Verbot auf dringende Vorſtellungen
der Katholiken zurückzuführen

H G Wells auch in Deutſchland bekannter Senſations
roman Der Krieginden Lüften iſt jetzt von Mrs Des
mond Hunyſtreys der unter dem Pſeudonym Rita in England
ſehr populären Schriftſtellerin dramatiſiert worden und ſoll
demnächſt an einem Londoner Weſtend Theater zur Aufführung
kommen Ritas neues Drama iſt das erſte Stück mit geronauti
ſchem Einſchlag das in England geſchrieben wurde und der zweite
der drei Akte ſpielt an Bord eines großen Luftkreuzers der von
einer feindlichen Luftflotte über dem Atlantik angegriffen wird

Die ſchöne Helena wurde im Berliner Theater
des Weſtens in der Jnſzenierung Max Reinhardts am
Sonnabend gegeben Die Berliner verſprachen ſich von vornherein
von der Aufführung ſehr viel da ihr von München her ein guter
Ruf voranging Jn der Tat unterhielt ſich das Publikum auch
ausgezeichnet Der Vorſtellung wohnten auch der Kronprinz und
Prinz Eitel Friedrich mit Gemahlinnen und Gefolge in der
Pro ſzeniumsloge bei Offenbachs Burleske erfuhr durch Rein
hardi im Grunde eine ziemlich freie Bearbeitung Der Dialog
wurde durchaus moderniſiert und mit zahlreichen Wortwitzen aus
geſtattet die vom Haus mit fröhlichem Beifall aufgenommen
wurden um ſo mehr als die Darſteller ſämtlich ihr Beſtes gaben
An der Dekoration die an dieſer Aufführung zum Eigenartigſten
gehört iſt auszuſetzen daß die ſzeniſche Wirkung häufig dadurch
etwas beeinträchtigt wurde Die Koſtüme waren meiſt durchaus
modern gehalten leider nicht immer ganz geſchmackvoll

Der lebende Leichnam das von Tolſtoi nachge
laſſene Drama ging am Magdeburger Stadttheater in der
Ueberſetzung des Deutſchruſſen Alex Jngo Brandt in der Urauf
führung mit einem ſtarken literariſchen Erfolg in Szene Das von
Tolſtoi angeblich vor 1900 geſchaffene Werk iſt eine machtvolle An
klage gegen die Untrennbarkeit der orthodoxen Ehe Alex Jno
Brandt wußte in geſchickter Form die zwölf Bilder in ſieben zu
ſammenzudrängen wodurch die Bühnenwirkſamkeit des ergreifen
den in ſeinem Peſſimismus echt Tolſtoiſchen Werkes nur erhöht
wurde Der Ueberſetzer führte die Hauptrolle übrigens ſelbſt
meiſterhaft durch Der Eindruck von dem groß angelegten Werk
war allgemein ſtark

t

CLuftschiffahrt
Das diesjährige GordonBennett Fliegen wird am 9 Sep

tember in Chicago ſtattfinden

Vermischkfes

Das Ende der Schönebeck Villa
Man ſchreibt uns aus Königsberg Der Schauplatz der

Tragödie von Allenſtein die Villa des von dem Hauptmann
v Göben erſchoſſenen Majors v Schönebeck ſoll wie die
Königsb Allgem Ztg meldet vom Erdboden verſchwinden An

ſich war dieſes ſchmucke ungemein ſolid gebaute alte Häuschen eine
Art Jdyll Jn den zumeiſt ziemlich engen aber freundlichen
Räumen des Einfamilienhauſes atmete alles Traulichkeit und Be
haglichkeit und ein ſehr ausgedehnter Obſt und Gemüſegarten
maleriſch an den Ufern der vorbeifließenden plätſchernden Alle
und ganz in der Nähe des überragenden alten Allenſteiner
Schloſſes gelegen gehörte mit zu dieſem Beſitztum Nach der
Mordtat ſtand das Haus eine Zeitlang leer Dann wurde eine
Haushaltungsſchule dort untergebracht und war es auch in der
Zeit als die Schwurgerichtsverhandlung vom Jahre 1910 in Allen
ſtein ſtattfand Die Haushaltungsſchülerinnen waren an dem
Lokalterminstage unter irgend einem Vorwand aus dem Hauſe
entfernt worden und es machte während das Geſchworenengericht
hier an der Stätte des Anheils weilte einen ganz eigenartigen
Eindruck in einiger Entfernung die jungen Mädchen am Ufer der
Alle fröhlich ſpielen zu ſehen Die Haushaltungsſchule wurde nach
dem Tode der Leiterin aufgelöſt Das Gebäude ſtand nun wieder
leer Allerhand Gerüchte gingen in Allenſtein um Zwei Damen
die dort gewohnt erklärten mit aller Entſchiedenheit ſie hätten
bei Wiederkehr der Mordnacht ganz deutlich einen Schuß gehört
Jn ein Haus mit ſolcher Vergangenheit in dem es noch dazu
ſpukte wollte trotz ſeiner prächtigen Lage niemand einziehen Ein
Allenſteiner Geſchäftsmann hat nun im vorigen Jahre das Grund
ſtück mit dem großen Garten zu dem äußerſt billigen Preiſe von
54 000 Mark das Haus allein iſt beinahe ſoviel wert an
gekauft Jetzt wird dort ein modernes Gebäude errichtet Da
ſich in dieſer Gegend das wachſende Allenſtein überhaupt erweitert
ſo wird bald jede Spur von dem Schauplatz der traurigen Tat
eines wie heute wohl allgemein angenommen wird Wahn
ſinnigen verſchwunden ſein

Die Pariſer Autobanditen
Der Leiter der Pariſer Sicherheitsbehörde Guichard iſt zu

der Ueberzeugung gelangt daß die Auiomobilbanditen in Paris
Unterſchlupf gefunden haben Jnfolge der von der Socists gene
rale ausgeſchriebenen Belohnung von 100 000 Francs hat Guichard
bisher nicht weniger als 1200 Briefe über das vermutliche Verſteck
der Autobanditen erhalten Die darin gemachten Angaben er
weiſen ſich jedoch als wertlos

Bombenfunde auf der Brennerbahn
Jn einem Güterwagen wurde bei der befeſtigten Station

Franzensfeſte auf der Linie Jnnsbruck Ala eine adjuſtierte
und mit Zünder verſehene Bombe gefunden Es iſt dies die
zweite Bombe die ſeit einer Woche in einem Eiſenbahnwagen ge
funden wurde bisher konnte noch nicht aufgeklärt werden wie die
Bomben in die Wagen gekommen ſind Zwei Jtaliener die ver
dächtig ſind die Bomben niedergelegt zu haben wurden verhaftet

Einer ruſſiſche Nordpol Expedition Wie der norwegiſchen
Zeitung Afenpoſten aus Rußland gemeldet wird beſteht die
Möglichkeit daß der ruſſiſche Kapitän Se do w der ſchon früher
Forſchungsfahrten nach den nördlichen Gewäſſern unternommen
hat im Laufe des kommenden Frühſommers eine Nordpol
fahrt antreten wird wozu in Rußland bereits eine Geldſamm
lung veranſtaltet iſt 1

Verhaftung eines Bankräubers Einer der beiden Räuber
die am 13 d M in Genug auf offener Straße den Bankier Pippo
ermordeten und um 20 000 Mk beraubten iſt in Genug von einer
jungen Dame die dem Bankier zu Hilfe geeilt war und dabei ver
wundet wurde auf der Straße erkannt und unter der tatkräf
tigen Beihilfe des tapferen Mädchens verhaftet worden

Vermißte Skifahrer Jm Hochſchwabgebiet in Steiermark
werden wie gemeldet vier Wiener Touriſten vermißt und mehrere
Rettungsexpeditionen ſind auf die Suche nach ihnen gegangen
Eine dieſer Expeditionen aus Seeewieſen iſt zurückgekehrt Sie
hat am Hochſchwab Spuren der Vermißten gefunden die
ſie bis dahin verfolgte wo eine Lawine ins Rauchtal abgeſtürzt iſt
die wahrſcheinlich die Touriſten mitgeriſſen hat An der Abſturz
ſtelle werden die Nachforſchungen fortgeſetzt

Die Unterſuchung über die Feuersbrunſt im Palaſt des Mini
ſters des Aeußeren in Pera hat ergeben, daß dieſelbe auf eine
verbrecheriſche Handlung zurückzuführen iſt

Wiedergefundenes Bild Das aus dem Märkiſchen Muſeum
entwendete Bild des Malers Papien iſt von einem Anti
quitätenhändler der es ohne Kenntnis von dem Diebſtahl zu
haben gekauft hatte dem Muſeum zurückgegeben worden Der
Dieb iſt bisher nicht ermittelt

Die nördlichſte Zeitung der Welt Seitdem die Telefunken
ſtation in Green Harbour auf Spitzbergen eröffnet iſt erhalten
dort die Koloniſten täglich die wichtigſten Nachrichten drahtlos
übermittelt Jetzt iſt man auch dazu übergegangen eine dreimal
wöchentlich erſcheinende Zeitung Spitzbergens Tidende zu ver
öffentlichen Sie bringt alle ihr täglich auf dem Telefunkenweg
übermittelten wichtigen Nachrichten aus der ganzen Welt die ein
für dieſe Arbeit beſonders qualifizierter Beamter des Reichs
telegraphenamts in Chriſtiania zuſammenſtellt

x

Sport Nachrichten

Das Sndklassement im Berliner Sechstagerennen
Das fünfte Berliner SechsTageRennen hat wie gemeldet

in der Donnerstagnacht um 12 Uhr ſein Ende erreicht Die vier
Spitzenmannſchaften waren bis zur letzten Minute zuſammen
geblieben ſo daß das Rennen in einem beſonderen Schlußmatch
ausgetragen werden mußte nach deſſen Ergebnis ſtellt ſich das
Endklaſſement wie folgt

Rütt Stol 4269,666 Kilometer Weltrekord
Lorenz Saldow Vorderradlänge
Moran Root doppelte Handbreite
Poulgain Migquel dichtauf
de Mara Stabe 4 Runden
Galvin Großmann 6 Runden
Schilling Pawke 7 Runden
ArendCarapezzi 8 Runden

Letzte Nachrichten

Demenktt

Berlin 29 März Ein hiefiges Korreſpondenzbureau
hat ſich aus London melden laſſen dort erhalte ſich das Ge
rücht daß Kriegsminiſter Haldane den deutſchen Kriegs
miniſter aufgefordert habe ihn in London zu beſuchen Die
Reiſe ſollte Mitte April ſtattfinden und auch mit der neuen
deutſchen Wehrvorlage in Zuſammenhang
ſtehen Demgegenüber iſt das Hirſch Telegraphen Bureau
von zuſtändiger Seite ermächtigt die Nachricht als völlig un
begründet zu erklären Eine derartige Einladung
iſt nicht ergangen und die daran geknüpften Folge
rungen ſind ſomit hinfällig

Empfang beim Reichskanzler

Berlin 29 März Der Reichskanzler von Bethmann
Hollweg empfing heute den Statthalter von Elſatz Loth
ringen Grafen Wedel und ſpäter den Präſidenten des
Reichstages Dr Kämpf

Pfarrer Radicke vor dem Konſiſtorium
S Köln 29 März Jm Falle Radicke hat die Kirchen

behörde bereits geſprochen Der evangeliſche Oberkirchenrat
hat den Kölner Pfarrer wegen ſeiner an der Landeskirche und
ihren Behörden geübten Kritik ſeine ernſteſte Mißbilligung
ausgeſprochen und ihn darauf aufmerkſam gemacht daß er
ſchon einmal wegen ſeiner Berliner Jathorede verwarnt
worden ſei die ihm als Geiſtlichen gezogenen Grenzen auch
in ſeinem außeramtlichen Verhalten nicht zu überſchreiten

Wieder eine falſche Fährte

w Brüſſel 29 März Der geſtern in Mons verhaftete
Mann in deſſen Perſon die Pariſer Polizei ein Mitglied
der Pariſer Automobilapachen vermutete iſt wegen Man
gels an Beweiſen wieder in Freiheit geſetzt worden Die
Polizei behält ihn im Auge da er unter dem Verdacht
ſteht zu dem in der Nähe von Mons begangenen Verbrechen
in Beziehung zu ſtehen Er wurde aufgefordert ſich ſtändig
zu polizeilicher Verfügung bereit zu halten

Die Lage in Mexiko
Newyork 29 März Aus Mexiko wird gemeldet Ge

neral Aubert iſt durch eine Bombe getötet worden Ge
neral Villa ſoll von Orozco gefangen und hingerichtet
worden ſein Der amerikaniſche Botſchafter erhielt eine
Waggonladung Schußwaffen Auch die Deutſchen in der
Stadt Mexiko bezogen einen Vorrat von Waffen

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

31 März Meiſt bedeckt kühl windig
1 April Trübe rauhe Luft lebhafter Wind
2 April Bewölkt trübe kalt
3 April Vielfach bedeckt rauher Wind kühl

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Marting
Feuchtwanger für ven Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Aktienkapital

I A J

Hanckol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonlscher Berleht der Saale 2t g
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,50 Diskonto 185 Deutsche

Bank 258,12 Berliner Handelsgesellschaft 173 12 Dresdner Bank
157,75 Commerz u Discontobank 113,25 Russische Anleihe von
1902 90,75 Türkenlose 173 Lombarden 17,50 Canada 240,50
Baltimore 106,37 Laurahütte 179 Bochumer Guss 229,62 Gelsen
kirchen 200,12 Harpener 199,50 Deutsch Luxemburg 186 75
Phönix 258,25 A G 262,87 Siemens Halske 241,37 Ham
burger Paketfahrt 138,12 Nordd Llovd 106,50 Gr Berl Strassen
bahn 186,37 Aumetz Friede 192,25 Hansa 225,75 Tendenz Sehr
fest namentlich Laura

Am Kassamarkt notierten höher Berliner Pappenfabrik
75 Adler Fahrrad 3,25 Hoffmann Waggon 7,50 Kappel Masch
50 Kirchner Co 6 Kronprinz Metall 3 Gebr Krüger 2,25

Badische Anilinfabrik 3,50 Elberfelder Farben 3 Riedel 3,50
Nordd Steingut 2,50 Stettiner Chamotte 3,50 Berthold Schrift
giesserei 2,50 Baroper Walzwerk 5 König Wilhelm 5 Donners
marckhütte 3 Harkort Bergwerk 3,25 Concordia Bergbau 2,50
Oberschles Koks 3,50 Schimmel Masch 3 Wenderoth 2,25
Sächs Kartonnagen Masch 3,25 nie driger PDüsseldortfer
Waggon 4 Kasseler Federstahl 7,75 Vogtl Masch 3 Deutsche
Fisenb Speise wagen 3,50 Akkumulatoren Fabr 1,50 Gebhard

König 2,50 Hüttenheimer Spinnerei 2,25 Girmes Co 2,25

Zum Kurszettel Berlin 29 März 40 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 100,00b 49 Bayrische dStaats Anl
12 Bayrisohe Staats Anleihe 08 onk 1918 106,41 G 49 Sohwaraburg Sondersbausen r 3 l Württemb Btaats Anieibe 81 83

Kameruner Eisenbahn Anteils 86,90b Deutesoh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 92,50B 4 Cottbuser Btadt
Anleibe 1900 r 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 160
3 t o Dessauer Stadt Anleihe 18909 4Dässeldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 68 0b, 49 Jenner Stadt Anl 1900
3 o Jenger Btadt Anl 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
4908 unkv 1010 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 P Ehorner Stadt Anl 1900 ank 10 8 40b G 4proz
tlessische Komm Obl XII 3 Oesterreiohisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv Deutaehe Solvay
Werke 101,00b G 4 l Ebertelder Farberp unk 1917 103,50b B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 106,00b Vereingte Lausiteer Glas
hütten 391,75b G

Londoner Börse vom 29 März Es notierten Engt Konsols
78,18 Rio Tinto 75,25 Geduld 1,07 Goldfields 4,44 Stwoi com 70,00
Steel prets 115,50 Rand Mines 56 Anaconde 8,87 Bastrand 2,03
Ohartered 1,59 Aurore Woest 0,46 Oinderella Deep 1,00 Jobannes
burg Goldtlelds 0,21 Van Ryn 89,57 Albus Generals 1,00 Rand
Collieries 0,87 West Rand Oonsois 9 General MAining Vin
1,09 A Görs Co 0,97 Moddertontaino 11,82

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 Mäxs

7000 7450 3450

Kuot Fert Kaut FortAdoltsgltüok Aktien o 65 Johbanpashall 5050 5159
glexanderahall 11 100 1t 600 Jüstus Aktien 93
Beienrode uGs8001 69609 Kaiseroda 10400l 107 uBismarekshall Akt t 111 Krägershall Aktien I29 130
Burbach 14800 15809 TLudwigshali Aktren 629 64
Sarlstund 6300 6950 Neusoſistedt 825 300Deutsehe Kali Akt HHoeustassturt 11160 11800Hriedrichshall Akt 130 150 Nordbäuser Kal A i183 116
Glückaut Sondershb 20209 29900 Prina Adalbert Akt 59 60
Grossherg v Sao hen 9300 10000 Beiohskrone Lossa 425 641759

Ganthersbal 5225 5340 Lieber lHannov Kali Aktion 84 84 Bonnonberg Aktion 120 121
Hansa silberberg Rothenverg 3450Hactort Aktien 130 00 132,00 8 achsen Weimar 7800 7900
Heiligenroda 300 v500 Salzdetturth Aktion 371 360
Heldburg Aktien 68 60 Salzmünde 490 1000
Heldrungen 1 122 1275 Siegtried I h 6780eragen 5600 o800 Siegmundshali ARt 153 167Hermann II 1900 19756 Teutonia Aktien 85
Hohentels 43901 7300 Walbeck 5200 350Hohensollern 00 7400 Wühbeimehal 10900 11e00
Hugo v 10800 10606 Winterehald 183500 1v300Immenro S a b 5000

Relchsbauk
In der Sitzung des Zentralausschusses am Freitag dic von

Exzellenz Havenstein geleitet wurde teilte dieser mit dass zur
zeit zu einer Diskontveränderung keine Veranlassung Vorliege
Nach einem Vorgelegten Zwischenausweis der die Veränderungen
des Status seit dem 23 bis zum 27 d M umfasst haben sich
die Anlagen um 153 1 V 123 Mill Mk vermehrt hierbei ist
u bemerhken dass in der fraglichen Zeit ungewöhnlich viel lang
tristige Wechsel eingereicht worden sind Die Barmittel haben
eine Zunahme um 6 Mill Mk erfahren gegenüber einer Abnahme
im Vorjahr um 20 Mill Mk Die fremden Gelder stiegen um
78 i V 66 Mill Mk Der Bestand an ungedeckten Noten be
trug 295 1 V 183 Mill Mk so dass gegenüber dem Vorjahr
eine erhebliche Verschlechterung resultiert

Erhöhung der Kupferblechpreise
Der Kupferblechverband hat eine weitere Erhöhung des

Grundpreises für Bleche um 3 auf 172 Mk vorgenommen

Gewerkschait Glückaut Sondershausen Hauptpunkt der
Tagesordnung der der Gewerkenversammlung war Gründung
einer Aktiengesellschaft mit 15 Mill Mk Aktienkapltal und
Ueberführung der Gewerkschaft in eine Aktiengesellschaft

Der Vorsitzende Geheimrat Müser führte zur Begründung
des Voranschlages auf VUmwandlung der Gewerkschaft in eine
Aktiengesellschaft aus dass für diese Umwandlung zunächst der
Wunsch spreche die etwas schweren Kuxe besser realisierbar
zu machen Der Hauptgrund sei allerdings die Beschaffung von
Geldmitteln für den Bau neuer Schächte Die Regierung wünsche
dass der grosse Felderbesitz mehr realisiert werde Die Goe
werkschaft müsse aber auch bestrebt sein in dem grossen
Kampfe der in der Kaliindustrle bestehe auf der Höhe zu bleiben
Die bisherigen Bankverbindungen würden sicherllch auch noch
weiter Anleihen von der Gewerkschaft übernehmen aber dle
Gewerkschaft müsse sich auch wegen der Zulassungsstelle
fragen ob sle mit den Anleihen noch weiter gehen solle Bei
Umwandlung der Gewerkschaft in eine Aklengesellschaft würde
die Beschaffung der Mittel für neue Schachtanlagen leichter wer
den Es eröftne sich dem Unternehmen auch sonst dadurch eine
grosse Entwicklung der Redner verwies dabei auch auf die Mög
lichkeit andere Werke anzugliedern

Es entspann sich nun dem Lok Anz zufolge eine sehr
ausgedehnte Debatte in der sich aber allgemein ergab dass eine
rrosse Anzahl von Gewerken gegen die Umwandlung der Ge
werkschaft in eine Aktiengesellschaft war Es wurdo auch in
eingehender Weise erörtert wie die Beschaffung etwa erforder
lieher Mittel am besten und lelchtesten erfolgen könne Dabei
stellte sich heraus dass der Celdbedarf auch beim Bau der
Schachtanlagen 5 und 6 nicht dringend ist Bei der Abstimmung
ergab sich dass eine grosse Opposition gegen die VUmwandlung
der Gewerkschaft vorhanden war Der Vorsitzende erklärt
daraufhin dass der Grubenvorstand den Plan fallen lasse Ueber
das laufende Geschäftsjahr teilte die Direktion noch mit dass
das Resultat des Januar mit 150 000 Mk wegen der kalten

Bank für Manclkel uneck Tnelustrie Darmstäd
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

160 Millionen Mark

Witterung nicht besonders war der Februar dagegen war mit
Marge Mk sehr gut und den März schätzte man auf 350 000

Die Berghbau Akt, Ges
hausen beantragt für 1911 wieder 6 Proz Dividende

Rütgerswerke Akt Ges in Berlin Die Dividende für das
verflossene Geschäftsjahr wird mit 12 Proz i V 11 Proz vor
geschlagen Im Imprägniergeschäft liegen der Geseilschaft nach
dem Berloht der Direktion für das laufende Geschäftsjahr
grössere Aufträge vor als für das Vorjahr Die Produktion an
Teerprodukten ist nahezu vollständig verschlossen und zwar
zum grossen Teil zu besseren Preisen als im Vorjahr Der Vor
stand erwartet unter diesen Umständen von dem laufenden Jahr
ein befriedigendes Ergebnis falls nicht unvorhergesehene Um
stände nachteilig auf die Betriebe oder auf die gesamte wirt
schaftliche Lage einwirken

Berlin Anhaltische Maschinenbau Akt Ges In der Aufsichts
ratssitzung wurde unter Berücksichtigung des Ausgleiches der
Interessengemeinschaft mit der Stettiner Chamottefabrik Akt
Ges vorm Didier in Stettin beschlossen der Generalversamm
lung eine Dividende von 10 Proz wie i vorzuschlagen

Weitere Konzentration in der Röhrenindustrie Vor kurzem
teilten wir mit dass die Mannesmannröhrenwerke die bereits
mit den Wittener Stahlwerken sowie der Balcke Tellering Co
Akt Ges ein Uebereinkommen getroffen hatten demzufolge die
Mannesmannröhrenwerke den Verkauf der gesamten Erzeugnisse
der anderen Kontrahenten übernahmen auch mit der Gustav
Kuntze Wonergas Schweisswerke Akt Ges in Worms wegen
Uebernahme der Produktion unterhandeln Die letztgenannte
Gesellschaft die mittels Wassergas überlappgeschweisste Kuntze
röhren mit Muffen und Flauschenverbindung usw speziell kom
plette Rohrleitungen für Turbinen Dampf Gas und Wasser
leitungen fabriziert hat auf die Tagesordnung einer demnächst
stattfindenden ausserordentlichen Generalversammlung einen ent
sprechenden Antrag gestellt Dieser lautet Genehmigung des
mit den Mannesmannröhrenwerken Düsseldorf und den Rhei
nischen Stahlwerken Duisburg vereinbharten Abkommens Die
Gustav Kuntze Akt Ges die für 1910/11 insgesamt einen Fehl
betrag von 255 487 Mk ausgewiesen hatte stellt gleichzeitig
zweoks Sanierung ihres Unternehmens folgende weiteren An
träge Herabsetzung des Grundkapitals von 1 Mill Mk um
höchstens 300 000 Mk bis auf 700 000 Mk im Wege der Zu
sammenlegung der Aktien im Verhältnis von 10 7 Erhöhung
des CGrundkapitals auf 1 700 000 Mk durch Ausgabe von Aktien
von je 1000 Mk unter Ausschluss des gesetzlichen Bezugsrechtes
der Aktionäre

Harzer Bankverein Akt Ges in Blankenburg Harz Die
Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Dividende auf
7 Proz fest In den Aufsichtsrat wurde Herr Assessor Dr Fr
Lindemann Halberstadt neu gewählt

Hannoversche Papierfabriken Alfeld Gronau vorm Gebrüder
Wogoe in Alfeld a d Leine Die Generalversammlung setzte die
Dividende auf 6 Proz fest Die Verwaltung bezeichnete den
Geschäftsgang im bisherigen Teile des neuen Jahres als günstig
Ferner seien reichlich Aufträge vorhanden so dass man auch
für das nächste Jahr ein befriedigendes Ergebnis erwartet

Die Konstitulerung des Verbandes der Fabrikanten von
Damenkonfektions und Kostümstoffen ist jetzt in Berlin erfolgt
nachdem eine Verständigung mit den beiden grossen Abnehmer
verbänden dem Verbande Deutscher Damen und Mädchen
mäntelfabrikanten und den Vereinigten Grosshändlern in Damen
konfektionsstoffen E über die Verkaufs und Lieferungs
bedingungen erzielt werden konnte Zum ersten Vorsitzenden
des Verbandes dem bereits 70 der grössten Fabriken angehören
wurde W Liefke Forst gewählt

Akt Ges für Leder Maschinenriemen und Militär Effelten
fabrikatlon vorm Heinrich Thiele in Dresden Infolge der starken
Steigerung der Rohlederpreise kann die Verwaltung für 1911 nur
eine Dividende von 8 14 Proz bezw wieder 20 Mk Gewinn
anteil auf die Genussscheine in Vorschlag bringen

Zur Insolvenz der Schuhtabrlk J A F Tieck in Erfurt wird
geschrieben dass insbesondere Leipziger Berliner und Ham
burger Lederhandlungen sowie einige Lederfabrikanten Mittel
deutschlands ziemlich stark beteiligt sind Es schweben Ver
handlungen wegen eines aussergerichtlichen Vergleichs Vor
kurzem waren auch Bemühungen im QOange die Firma mit einer
n Erfurter Firma zu einer Aktiengesellschaft zusammen
zuführen

Vereinigte Smyrna Teppich Fabriken Akt Ges Mit Rück
sich auf die noch im Zuge befindlichen Neubauten und Betriebs
verlegungen schlägt der Aufsichtsrat vor den Reingewinn von
55 464 i V 51 458 Mk nicht zur Verteilung zu bringen son
dern nach UVUeberweisung von 2964 Mk an den Reservefonds und
nach Rückstellung von 4500 Mk für Talonsteuer den Rest von
48 000 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Die Gesellschaft
bleibt also zum vierten Male dividendenlos

Wagengesteliunqg im mittei deutschen Sraunkoblengedlet Ant
den Statiohep der Königlichen EKisenbahndrektionsbezirke Erfurt
Halle a 8 und Magdeburg und den angohlieessenden Privatbvahnen
sind am 28 Mära eur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nangpresssteinen und Braunxoblenkoks gestellt 826 nieht
estellt Wagen u je 10 Ladegewieht davon entfallen gut die
Nationen des Duektionsbesirks Halle a der Lausitzer und

Zsehipkau Finsterwalder Bahn 4008 Wagen nicht gestellt

Waren unet Proikulcte
Goetreide

Berliner Prodaktenobhörss 29 Mirz Am Präühmarkt
sortierteon Wola en inlünd 213,00 215 00 ab Bahn und frei MAtthle
n en nländ 186,90 186,50 ab Bahn und trei Mäbhle Hatermürkischer meoklenburgisoher pomm prenssisoh, posenseher und
sohlesischer foin 208 13 mittel 204 207 gering 105 263 russtseh
und Donau mittel 200 266 195 109 ab Bahn und tre Wagen
Mais amerikanisoher mixed 179 153 abfallender runder
180,00 186,00 trei Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mittel
und gering 195,00 160,00 gute 194 204 russisohe und Donau leiohte
178,00 182,00 sohwere 185 188 ab Bahn und trei Wagen Qrvs on
inlündfsohe und auslündisehe Futterware mitte 150 187 Tauben
orbsen 168 106 ab Bahn und trei Wagen Watronmseh 00 214,660
dis 28,00 HKoggenmehl 0 und 1 21,90 33 950 Woineankleio
13 90 14 25 Roggevnkieieo ſ3 60 14 25

Hambaurg 29 März Getreidomarkt Weigen fest Osoholst
Meoklbg 216 217 Roggen rubig MAeoklburg und Pommä 190 102
Gerste fest südrugs 169 160 Hoater test Holstoiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 205
dis 215 Mals fes La Plata mixed 143 5 mixed looo 145

Aotwerpeu 29 März Deutsober La Platazug Kontrakt o
März Man 6,58, Juli 6,52 Sept 6,50 Nov 6,41 PrUmsad 10,000 kg Stetig

Livoerpool 20 März Roter Winter weizen per Mai 7 s pe
Juli 7,7 Stetig Maia Mai 6,6 Ia Viata Juli 5 b Stetig

Past 20 Mürz Weraan per Apri 11,49 11,50 B MAor 11,49
11 50 B Roggen per Apri 10 04 G 10,06 B Hafer per April 982 G
9,83 Mais per Alai 70 8,80 B per Jul 8,74 O 8,75 B per

G B Raps Aug 15,0 G 15,80 B
Zucker

Hamburg 29 März Hbenronauoker 1 Produkt Basts 95
ttenclement aoue Heanose trei an Bord Hamburg

Aug

vorm naohmn abend
er Aurg 14 70 14,70 14,75 Me on i iMai 14,9 14,92wo August 15 15 I 156 12e U is e wan e h zretig tetig rubig

Justus Kalibergwerk in Volprie

ter Bank Filiale Halle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsehen erstklassigen Wertpapieren

Kaffee
Hawburg 29 März Good average Santos

vorw naohm a den de
per Maärn m e GNa G G67 l GSeptember 6 e6 G oDezember 68 G 68 G 68 Grubig behauptet behban

Rio de Janeiro 29 März Kaftee Zautuhren 6,000 Ga on in Rie

a 8aok Kaß Ware 86Havre 29 März Kaffee good average Santos per 86per Mal 845, per Sept 84 per Okt 85 Ruhig e

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 29 Värz Prima Kartoftelstärke und Mobl tos

100 kg 33,00 33,50 Ruhig
Berlin 26 März Keartoftoelmebl und Stärke 97,26 Fenohtes

Kartoffelmehl
Splrltus

Nordhauseen 29 März 35 Vol Pros für 100 Ff104 105 84,25 85,26 do 40 Vol Prosz far 100 kg d
65 50 096,50 Mark per Marsa f2 ohne Fass ab Brennereli

Chemlsohe Produkte
Hamburg 29 März Obilisalp ter por loko 10 8510 12i trei Falreeug Hamburg DIatt

Wolle

m W u Bann Upl h rever pool 29 Marz Baumwolle Umaats 7 000 Ball 072000 Ballen davon Amerikaner 72000 Ballen v

I 777 7 r e per u 6,02exandri a Märsa Ae tische Baumwolle per Marr 17,0Mai 17,01 Nov 16,81 v r

Feohr MArs

Metalle
London 29 März Oh Kupfer stetig 69, Mon 60

Zinn Straits etetig 1681, 9 Mon 18692 Blei span stetig 16engl 16 Zink gewöbnl AMarke stetig spes MAlarke 35

Amerikanisehe Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoron Bmäden

New Vork 29 8 25383 Ohioago 22 8 28 3
Weizen p Mat 108 Welzen p Mai 1025 103
r 15 Juli 7 124 15 alt 88 SMais prompt 78 78 Mais p Mai 74 738
p Mai i 74 7581Mehi r priet elears 4,80 4,89 Hafer p Mai 54

Kaffee Vair Rio Nr 14 14 da 60P Märs I138,72 Roggen prompt l 9u P April 18,70 18,73 Sehmals p Juli 6,80 9,82Petroleum in Cases 10 10 I 10 Mai 9,95 10,00
do in New Vork 8,20 8,20do in Philadelphia 20 8,20

Tencdenz Weizen wilig Mais rubig

Schittksnachrichten
Hamburg Amerſfka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 28 März Amerika 4 April Presi
dent Lincoln 11 April Pretoria 16 April Kaiserin Auguste
Victoria 21 April Batavia 5 April President Grant 2 Mai
Amerika 4 Mai Pennsylvania Nach Boston 30 März Bul
garia 13 April Graf Waldersee Nach Baltimore 30 März
Bulgaria 14 April Graf Waldersee Nach Phüladelphia
6 April Prinz Adalbert 20 April Barcelona Nach New
Orleans 6 April Dortmund via Phitadelphia Nach Kanada
1 April Pisa, 13 April Zieten Nach Westindien 3 April Vir
ginia 4 April Odenwald 6 April Syria 16 April Constantla
19 April Niederwald Nach Mexiko 28 März Corcovado
3 April Dania 14 Aprit Kronprinzessin Cecilie Nach Ost
asien 29 März Badenia 5 April Alesia

Arabisch Persischer Dienst 27 März Ekbatana
Norddeutscher Lloyd io Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Neckar 27 März Eastbourne pass Willehad 25 März in
St John Halle 22 März in Rio de Janeiro Creteld 26 März
St Vincent passiert Giessen 26 März von Vigo Gneisenau
25 März von Fremantle Scharnhorst 26 März von Genua
Tübingen 26 März von Bremerhaven Lützow 26 März von
Shanghai Prinz Ludwig 26 März von Port Said Bülow
26 März von Southampton Berlin 25 März von Qibraltar
Prinzess Irene 25 März von Funchal Chemnitz 27 März in
Bremerhaven Hannover 27 März in Bremerhaven Zieten
26 März in Rotterdam Sigmaringen 26 März Iizard passiert
Grosser Kurfürst 26 März von Adelaide Borkum 26 März von
Vlissingen Schwaben 25 März von Albany Westfalen 25 März
von Sydnev Vorck 27 März von Penang Prinzess Alice
27 März von Nagasaki Prinz Heinrich 25 März in Genua
Manila 27 März in Rahbaul

Oesterreichlscher Lloyd
Vertreter in Halle C R W Kahlmann Merseburgerstr 14

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 30 März und 2 April Almissa
2 April Graf Wurmbrand nach Dalmatien 30 März Eillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsech I April Linie Triest Spizza
A Brioni 2 April Enlinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlehe

3 April Dalmatinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt
Pola Lussinpiecolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 29 März
Thessalische Linie A Melpomene 31 März Oriech orientalische
Linie A Salzburg 31 März Eihinie Triest Alexandrien Helouan
2 April Linie Triest Syrien Dalmatia 2 April Eillinie Triest
Konstantinopel Baron Beeck nach Ostindien China Japane
I April Linie Triest Bombay Semiramis 4 April Linie Triest
Shanghai Bohemia 10 April Linie Triest Kobe Persia 16 April
Linie Triest Bombay Bregenz 25 April Linie Triest Kalkuttr
Vindobona

Wasserstüäncle
bedeutet Aber untar Null,

T Sanio wurd Tnstrut NuobeArtorn ßrdokonpege Mir
Nobre Oberpegel e 2,08Untarpegel l 43 48 2Weissentels Oberpegol 44 244v Unterpege m 0,30 r 0,40 4Lrotha r 1,50 v 14 80Alsleben Oberpegol 28 2,33 29

Unterpege u sBernburg o 6Kalbe Oberpegel 45 1501 2HODaterpegel 60,40 0,65 3kasr

März Mir LadeFangbansel ſ dfon der 209 F
Lanun 0,24 3 m Roaslau 148 3Badweis Barby öä aVr r u w Johövebeok 4 62 We elPardublta 0,t0 1 Nogaederg e les s
Brandels 0,40 2 rm ds dMelnik 0,64 12 Wittanbrge a 5 SLeitreeriin 25 z Homits FräAussig 7 62 u Boisenbarg 36 12Dresden J v 12 Hohnsetort 38 41 z unTorgau i laueobarg s le h d piue 69 am Vom Oberlaul

12 April Brasilia
19 April Liheria Nach Wladiwostok 17 April Northumbria

c
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Dt Kabelhw 3 c 4
t Wassrw 2 a 497 006
Dt Kaiser G a 482 00b

IDonnersmkh d r3
do unk O6 0 4

jOorstf Gew2 a 4891 500
à Ortm Vn 100 4100 006

50 do u 14103 a 45100 10b6
756 do 100 a 4 98 256
5boDssldDsbKlö d 4 95 5006

Eintr Tiefd 3 b 4
kisnhSilesjal ar 4

re a 4X 95 90b
G Eſkt Hochb S c 4 99 256

7 uk 23 a 497 5060
5 d 38 89 25bEile ckdzuau d 4

do do 2 d 48101 00bB
E Licht u Ka c 48
kl Uef 68 5 c 48 Wenn
Elektroch W a 43 99 906
kngiwluns a

do 5 d xflosb Sohffb b
FFrist Rossm d ra
Gelsenk Bgw d

böögMar 8g ws e r
do 9 a 4394 60

IGerm Schff2 d 4 100 006
Ges f ol Unt c 4

do 30 48101 30B
G aufsod 3 a 99 600
16r Berl Str a 4 100 506
mdAm Pcki b 48101 25B

do 3 e 48102,70B
GHdlIBellsalls o 4101 256

a 4395 75B
3Hartm M 0 48103 006

3 Hasp kisw 3 a 48101 256

HenekWlfb s d 4104 006
Herne Ver 3 a 42100 40b
Iibernia a r495 250
IHirschb L 3 d

bGföchstfbw 3
Hörd Brgw s a 4 98 6066

Hösch Sthlw ch 4 939 00B
Hohenföws 3 a 5 103 006
Hösten Guks a 495 600
Isebergb 2 a 4 98 006
JessenkKali2z a 4 98 76B

93 00 b aliw Aschr 397 256
98 90bBKattow Bgw d 3 93 40bB
98 006 KnMarienf a 49100 766

KönigwWilb za r
do vk 10 24 496 006

98 50b6 b Körting 5 a 4
98 7060Krupp Obſig a 4982506

do 1908 4 4 87 5060
91 7066 lahm 4C0 3 49 99 506
89 00 ber dünne a 4 96 006

c 3 89 30097 70b lof SJersts i 8 00B
98 006 eonhb Brk 30 42100 506

30h6 Leopold Gr a 101 00B
98 80h o äw Low4c e 4 96,756
99 106 unbihSch2 d 4100 100
87 8066 M bau r87 80 Mäannesmr 5 a 48103 000
86 400 fbreuer 54 5 100 750
99 60h0Mndäsch 3 a 4 99 40B
99 70 b Mix Genest a 48 96 756
89 006 Mälb Brgb 2 a r42161 50B
90 006 M Boden 2 a 4 91 500

do do a 38 88 50091 500 PhotogG 2 d 42 90,250z 87 006 Miedrlaus 2 444100 50b0

1205060 Nrod Eisw 3 4492 500
7 ne Lloyd d 448100 00b

d 495 25b0s od h pecltit a 4696250
c 46101 60B

98 100 tie od a 91,500
do Koksw 3140 4 98,700
Ornst Kopps e 48102 506

Patrenhbr 3 20Phöniubguw 3 4 44103 75B

Fh Ant Khl 2 a a 92400
93 100 do Braunk 2 4 49100 500
97 60h0 do do 09 2 4100 500
97 600RhMetlOsra d 4 93 25B
93 t 0bo0BhMtfklkt2 d 4 93 000
98 50hb0 do o 2 d 46101 000
93 5066 do Kalk 49 102 090
95 75Romb Hött 351 49102 900

50 b Steink a r 48 99 750
3 91 6060 8 ch El b à 4102 000

Fauerdrey 9

Br Unionsbr

Sohalk Gr99
geh Kleinb3
Schuck 0 2

do

Sehulih Br
8Seebecks 2
Fr Seift 03
Siem kl 13 3

Jiem las 3
Siem Halsk3
Siem Zehes

SimonCell 5
StettßredC 5
do Strased 3
Stosw hin 2
Tangermod 3
Telephbert2
Teuton Misb
Thalekisnh 2

Thiederh G
Thiel Wnecki2

Vnt d Linden
Ver Omoft 5
Vkisd u86 2
Westd kisb
do kisenw 2

WestfDrahts
WstlVrorthb 3

Wilhelmsh 3
Zech rieb 3
Zeitz Msch 3
ZellstWlah 2
Zoolog Gart

do

Schwaben Br

3 Wiesb Kron
r

ringe
Haidar P
Napht GoldA

do
Stoauaßm 5

do föürst nd

Victor Falls

5

S O W e ehe

t Berliner hörso 29 März o I

s0dd

GlockaufHengin a
Herkul Cass

Lindbr Vnna
Undenorlöwondr im 010
Mertig Br
Mös Cogndr
Obersehles
Oppelner
Paulshöhe
Reichelbraäu

Rostocker
Schlegel
Schöfforhof

Sinne
vTuchersehe
Vrosd Artern
Wieköl Küpp

J Gevoſsderg 6 ſo 100 do dute i Ms

68 100 do Kabelwk
169 100 do Kaliwerk

188 1060 do Lin Rixd
140 000 do Speisew

Holsten 8
Pos O

Iséndeck c O
Kiel Schloss O
Alstror Röd O
Königs Beck O
Kunterstein O
le d hiobek o 106

63

131805 do Steſneg

ijco e

Accum fab
do Boese VA

A G f Anilinf
do f Bauausf

a

reren

do f Mat Ind

n
do f Vorkrsw
Adler Cam
Adlerhätte

Jan Mſſe
Trauer
Bk f Thürng
Barm Bankv

do Kredituk
Berg Märk b
Br Hand G
do Hypoth B

do Kassenv
do Maklerv

172 6060

Bras Bk f D

Otrlb f Eisbw

Com u Diskb

Dan Lndm B
Danzig Prvtb

Darmst Mk
Dessau Idhb

Ot Asiat Bk
ODt Ansiedlb

DeutscheBk
do Effant

do Hypoth B

do Nation B
do Paläst B

do Vebers B
Disk Komm
Dresdner k
Elbert Bnkv
Essen Bank

do Kredit
Gotha Grokr
do Privatbk
Hamb Kyp B

Hildesh Bk
Immb Verkb

Königsb V B
landbank
lLeipt Crd A
löb Comm 6
Luxemb Int 8
Magdeb B V
Markischs B
Mecklb B 40
do Hypoth B

Meiniog do
Mitteld Bodk

do Kreaitb
do Privatb
Mſttelrh Bk
Mölh a R Bk
NMat Bnk f D

Mrdo Grdkrb
do Kred Anst
Oest Kreo A

OldbSp ulhb
Osnabr Bank

Ostb f u G
Petorsb ODisk

do Int 6
Pfälzische b
Potsd Kr B
Preuss BäKr
do Ctr Bd Kr
do Hyp b
do Leihhaus

do Pfdbr B
Reichsb Anl

Rhein Bk abg
do Krd Bk

Rh Wsttf Bdkr

do Hisk
ßigaerkomm

Rostock k
Russ B f a H
Sachs Bank

do Bd Kr A
Sohaatffh Bky
Schles Bkv
do Bd Kr A
Schwrab Hpb
do Landb 40

Sibir Hdlsb
Siegener B
Södd Bodkr
do Disc Ges

Ver BHbg 60
Warseh

Wstd Bdkr
WstfliopVrb

Wien Bankv

n

Braunschw b 1
do hann Hyp
BrslDisk abg
Chemno Bokv

OrdVNeviges

i 98 ſehen ſoh
do

Coburg Kred 1
259h0Archimedes

142 2506

50 b Arnsdorf Pap

RBaso Aniliof
Zaer 8t Met
Balcke Mseh

Balcke Toll

,696 Barcelona El

121 1066artz 0C0 8
56 Basalt Akt G

e 50bBlßayr Ceſſuſ

162 0906100 Hartstein
9 170 0066Barar Genss

127 2506 Berg W
9 180 50bBIBember g F

4 Bendix ſoirb
170 00b0 Be r

Hannov Bank 2145 256B

Kieler Bank

I EIE162 00 h o Comentb

73 45bB do kispalast

116 00 Elekt W
100 4066 do

S

do Terr u B

128 0006 Berzelius Bw

215 00b6Bing Metalf

3 0 Blumwe 45

191 00b6 do Gussstahl

S

o O3 O

O

Bösper d Ww

125 25b6 do Pr A
111 00bB do Tute
94 00b Bredow Zebt

159 9066 Breitend m
155 756 IBremer Gas
140 506 do Linoleum
131 00b do Wollkäm

2153 50b Bresl Spritf

159 106 do WVgtlinke
110 70B do do V A
124 306 IBrown Bover
251 75b IBruchsal M
122 oovs Budserus kis

Bus
in 000 Busch W z

S

100 Ob Cart Losohu

Ob ftöwobs
Disch Ans B

bandb Obl 3

do do
94 256Cass al Fedst
92 50 h Charl Wass

100 o0 b Charlotten h

e
r
e

AlfldGron Pp
Allgbserl Omo

do Elekt 6
do Häuserb
Asen Prtl Z
Alumino Ind
Ammendorf P

mtsgPankb
Noglo Contio

Ankrw Hgstb

Annad Stag
Angen GusstMelert berg

Arenbrg Bgb

Aschaffab P

Aumett Fr

Bamb Mältz

Bau Kais W St
Baul Seestr

Bv Weissens

dulBerg t y
ber kiebt

do Cichor F

do Gud Hutf

do Neurk VA
do SpedV kv

do do V A

Bernd Msch
Borth Sehrft

Beton u Mon
Bielof Mseh

BZismarckhtt

Bochum Bgw

B00d G Berl N

do HehbSechA

Böhler Vo
borsigwalde

Braunk u Br
Broschw Khl

r

kgest in
kintr acht Brk

kisg Volbert
02 ooukisnh Silos
146 758 Eisenw Kraft
46 5060 o MoyerjrC
89 00hkldert Fard

d

n

463 50b do Uegnit

do d
c

162 2560krämsd Sp

38 50b0kxcels fahrt5 Faber Bst
7

114 30b0filter u Br
139 25b01finkenb Co
133 75b0flensb Sch

floether M
Ffraust Zuck
Freund kv
friedrichsh
R Frister

zFrist A Rssm

jffroebdeln e
Gaggenau

do Hiz Cmpt138 00b6 do s
101 25b6 d dutespVA
118 00b6 do Luckw W

do Masehin
do Möühlen

e e a

i

seh Opt

ButzkeSuatolt ſt

Carlshütte

industrie Aktien Buckau
do 8t P

do St P

Bock kv u n
8öhm Brauh
BollaWb abg
Dtsch Bierb

E Engelhrdt
Friedricheh

Gebhardt
Germania

Hilsebein
Königstackt

Werner Srauereſen
Brl Kiodl Br O14

268 0066

len o
150 0056 S SOranienb

108 90h6

90 006

9350 h Coneordis B

landreWssb
Löwnb H Sch

Victoria

Dantiger

ODrtm Victor

Döss d Adler
Döss Höfelb

S

Mönehbrauh 0
Patzenhofer O
Pfetferderg O
8Schöneb Sch O

8chuitheiss 9
Spandauer b

Consolidat
ICont ElRrbVA

ICoot Massw

ICrölhw Pao

Ausw
Boch Victor
Brauh Mörab O
Zriegerst Br 9

Dortmunder

do Unions O do Oest Bwdo Ostaf Gs
5o0 do Südam T

fraokf Heno

S Golsenk
Z Griesh El
S BSrünav
Sy Heyden
SHönning
S Milch

Weile
Abert

Chemn WVrka
CölnarbgwV
do Gas u kl

Göln Mösen

do ch
do Sp

do 8t 4

Cottb Masch

Daim Mot
Delmenhb in
Dessau Gag

Ot Mt Teleg

do Babooc
IDt Lx Bgw V

do Nied Tel

do Ueb kl G
do Asph Gos

Germo Ortm O do Erdöl

e e e e e e e e

Jasgſohſ ſ7 50 652 5000

4 0068 143 0060 0
4

do Spiegelg

110 147 2560
do Waffeof I 26
do Wag L 12
do Masswrk 4
Dt Eisenhnd 6
ODinnendahl 17

Dommitseh 4 139 000
Donnersm I 16 306 9066
Dör L ehrm I
do Vrr JODresd Baug I

do Gardinen 6

ekort M

e

144 00B
286 50
225 006

Gasm ODeutz

Gebh 0 Sp
Cobh könoig
Goisw Eisen
6Gelsenk Bw

Ido Gusssthl

Geosoh Co
Goorgs Mar

do Vorr A
G uf Rennor
Germania

Gerresh Gls
Geos f ol Vnt

Gevlsb H uOf

GieselPrtl C
6Gildemst W

Girmes Co
Gladb Spinn
do Wollw

Gladend Bild
310las Schalke

à 6laurig Zok
IGlöckauf VI

Gb Goedhart
sGörl Eisenb

do Maschin
Gothaer Wgg
Greppin Wk
Grevenbr M
Gritznor M
Gr Strol Cem
Gundl Bielof
Gutmann M

3Guttsmann M
Habrm be
iIHackethal

Hagen Guss
Halleseche M

Hamb El W
hHammersen

Handlg f Gr

Hst Beſleall
Hannov Bau
do Immobil

do Maschin
à do Waggonf

Harb WienG
Hark Bw 8tP
do Bröckonb
do St Pr
Harpen Bgb
Hartmann M

à Hartung Gus

hHarzerWk AB

asperkissn
Hedwigshött

iIHeilmannim

ein lehm W
Heinrichsh C

Held frnek
Hemmor Cm

Herbdrand W

Hermannmhl
Hildebrod M

tilgers Verz
litpert Arm

hirseh Kupf
Hirsehbbg Lhöchst du

Höschk u St
Hoffmann St
Holl zannWg
Hohentohe
Horch Motor

9 Hotelbetr G

do A
Hotel Disch
HöxtGodlhvA
Hubertus Brk

iſtumboidta
lHumboldtMä
Ldw Hupfeld

iHutschenr P
Hüttenh Sp

Hsebergbau
Int Baug 8tP

68 600 borene k

16 298 50b0 John Sehrost
210 506 Kahla Porz
139 5060 Kaiser Koll

19 360 00b Kali Aschrsl
100 50b0Kalker WVrkx

69 006 aplersch
149 00b Kattowitz Bg

Keula ksen
190 500 Keyling Th0 228 2560 Arräe

3168 00b0leind Terr
193 5066Köhlmannst
128 500 Kold 8chöl
142 25b Koll ourd
185 50b Kölsch Wuſz

91 15 90B Wilh kv
o gt Pr

170250 Kön Marienh

179 so Kgsb lagerhdo e
o Walzm

256 5000 do Lolist

c

7

437 2566Konr Troibr
183 100 Kupfw Otsehl

8108 006 Köoperb 8
125 75h0kyffhäuserh

39 25b6Lahbmeyerk

162 0060 e n

162 00B eonh Brok
Leop Grube

157 59b Leopoldsh

91 606 öbeckMse
174 00 u Lädenseh M
204 80b öned Wo
124 v
02 Magdb Ga0 ß65 75

122 50b
195 256

7 127 00B
139 90b
191 806
106 00

171 50b do Brevuer
324 7516 do Buckau
279 50 do Kappol
151 50 do

i d Meggen W
270 7600 Dr P Uoyer

22 606

155 80 o Spoisef
240 0006 lahm Koch

88 0066
192 50 Neu Grunew
92 756
131 09b6 Neue AG

236 00 b do Phot Ges
357 50b Niedert Koh

III
198 90
85 800

180 25b Nordd Eisw
107 0060 00 do A
116 00b Bd Gummi
287 500 do JuteSp L

80 756

265 50b6 a182 80b do Spritw
146 5066
145 0066 do Trik W

5b60hles Zinkw
157 25b od Eish kv
230 00b60ppeln Cem
121 00b
273 2561080ab Kupf
148 506 0stelb Sprtw

Otavi Minen 4
Ottons kisen 1

110 006
106 756

77 006
139 50b6
179 006

66 256
421 00b
159 306
141 20b
158 506
108 2566

45 306
129 00b
281 0066
134 00b6
140 00bbPauenSpitz
224 75b0
119 004
143 006
198 7500
153 50b6

15 50
51 0066

179 00b6
153 40bBeieheltMet
116 00b0
124 50B
125

233 50h6
135 7566
153 004
163 256
151 506
201 00b6

95 75B

43 50h
441 90
218 006
140 59b6
100 5066
104 20h
124 0606
334 600
126 00606

175 75h6
130 1066

68 0006
249 8960

56 759
131 250

412 0666
126 00

342 6060
135 00

354 7556
144 0060

264 56b6
341 5066

79 5460

Oeking Sthlw

do Stah

o do lndus

ockst Seh
oddergrob

132 00
140 006
185 00
163 6060

do

S c 8 8

do Baudk
do Bor

Neptun Schff

do Woestend

Menb kis ab
NMitritfabrik

do do l B

do Steingut

OelfGrGerau

Orenst Kp

T 235 /5 ehe7 74162 0060 Schomburg
4 108140 50b6 Schönebec

8 131 0066 Schönebg f
79135 206 Sehoenio

T

er
c

S

c StoewerMhm
Stolb Zink

Stollwrok VA
8StralsSp St 7

Sturm falzz O
dödd Immobd

Tafelglas
Tecklenborg
Tol Berliner
Teltow Kan
Tempfh feld
Torra Akt 6

Tr Grossch
5 o Möllerstr

do M Bot Gr

dn M Schönh
do BrlNMrdost

do do Südw
do Rud doh

do Wittleb
Teuton Misb
Thalotis St

a S

Thiederhall
Fr Thomese
Thörl V Coll

Thär Salino
do Nad u St

Leonh Tietz
TitelsKunstt
Trachenb Z
Triptis Porz

jITuchf Aach
Töllfb flöha
UnionBbaug

do chem Fb
U d Lind Bv

3 Waterhaus 8
Varzin Pap

Ventzki Fb
V Br Frkf G

do 2hf Zeit
do ch W Chb
do Cöln Rw

do frankseh
144 c Glanzst F

do Hanfsehl

3 o Hart Ka
do Kammer I

do Troitaseh
do Mörtol W

do Metw H
do Nickelw
do Oberl G
do Pinsolfb

do

do Smyrna

do Thör Met
do 2yp uWss

c

Peipers Co
Ponig Msch
Potorsd kl B

do A
Petrolw V A
Pfersee Spin
Phönix Cit A
Jul Pintsch
Planiawerke

do Töhl
Pongs Sp uW
Popp Wirth
Portab Brem
Presssp Untr

Rasquin
Rohw Walter
Ravensd Sp

Reishol Pp
ßoiss Mart
Rhein Brok
do Chamotts
do Gerbstoff

do Met A
do Möblst W

33 re
o Spie u

do Wstf Cem

do do Kalkw

do do Spgst
Kheydt oſ Fb
Dav Richter
Riobeck Mtu
d D Riedel

do V A
Riohms8hn

Gebr Ritter

Koſandshött
Komdeh hitt
Rosenth Prz

Rositz Brnk

do Zucker
Rothe Erde
ßätgers Wk

Sachsböh
do Gusssthi

do Kartonag
do Kammg
do Thr Prtr
do Webst F

a Salzung
Sangorh

Sarotti
gauerbrey M
Saxonia Cem

Sehrtinß

do ASehimisch C
Schimmel M
Schles Zink
do Ceollulose

Vjotoriafahr
Vogelſel Dr

Vogtl Maseh

t c 7

o veiet Woift

Poigtéwind
Vorwarts 8

WVW anderer f

20 Fran

do do V A

e r er

do A

Vorwohl P C

S J

Fr Ure ev Foseta 80 Pf Oest T f Gold 2 F 175 1 Kr 0 95
12 i i voſſ j h Baneo i i 124 1 Kl 2,16Goſdbl 20 1 PFeso 4 1 Dof 20 in 50 70 v r

Serlin Sankdiskont 5 Lombardzinsfus 6 Privatciskoot n

T 15 006III

7 0111 006
4 0 112 006

s 8 122 26566
25 Schon r 2 95 000

I8chött Rhot 8 129 250
PSehftg Huck I 6 112 256
Sehubd S 4 20 336 906

olSchuekerit s 73139 40060

u 123 311 256
Schulz Kndt 0 157 026
Schwane de I 3 121 80b
Schweimtis 7 0 121 5060
SockMhibor 7 12 201 25606
ISeebeckSch7 045 5006
gegall 6 57 8 6
Fr Jeift Co I 7 137 80v6
Siegeon Sol S 7 097 9006
Siomenstl o 65128 396

ISiemens61 I 114 236 256B
ISiem Halsk 812 239 90b
ISimoniusCell I 6 los 006

G SouthWstAfn I 5
Spino 8 ad 4 0
Sping Renn I 6Spritbankgs 024

Stadtberg 7 l
G Stahl Nölke 7 0
IStahnsd Ter fre
a8tark kffm 7

IStassf Oh F 7
Steaua Rom 5

IStett Bred C I
il

do Flekt W 7
do Vulkan I

8todiek Co M
Stöhr Kmmg

1

3Marstein Gr

WukGelsen fOtWegel Hbo
Wendaroth 5 111 000
Wrosh Kmg 210 h43 75606

do V 11 156 600
L Wessel Prz 379 6066
Westd dute 5 110 106

Westeregeln I 10 192 7560
do Pr A 42101 006Westfal Cem I 5 1650 756b

Woesttf Dr nd 7 155 00b0
do Drahtwk 7 10 158 00b
do Kupfer 7 5 109 80b

do Stahlw 0 53 756do Bod A fre 615 00b6
a MickiogGem I 4 114 606

3Wickrathledj I 176 256
Wiel Hrdtm s 68 118 2560

Wiesloch Tw I 7 120 506
IWilmersd Rh fre 90 00B

H Wissner 7 20 301 1066
Wilhelmshtt 7 6 108 90b
Wilke Gasom 4 6 100 25b6
Witten Glas I 6 111 0066
do Gusssthl 7 9 195 Ob
do Stahlrhr 7 6 212 25b6
Wrede Mälz 9 3 70 500
Wuongoerfich 14 222 00b6
Zechaukrb I 0 101 00b

Zeitzer Msch 7 16 305 5060
3 ZellstoffVer 7 893 00h6

do Waldhoſ 715 244 90b
Wechselkurse

ſmeſ inſo f ſo o
Brüss u 8 T 4080 4756B

Kopenhbg 8 T 5
3ondon vista 8 20 45bB

do 8 33 rdo 3 33 20 250
Madr u 114 49
Neuyork vistal 15b
Paris vista 81 025bB
do 8 T 39do 2 u 30 80 55b

Wien 8 T 5 64 725b
do 2 M 5 84 006

Schweiz 8 T 4 60 6066
Stockhim 10 65112 156
ſtal Platze 0 6 80 156
Petersb 8 T 6
Warschau 8 T 5
Gold Silber Banknofen

ne e e ne

do Elkt u Gas

do Kohlen
do do 6
do L Krmst 9
do Prtl Ceom

Sohltschulte 7
H Schneider I
Sohöll kit kg 4

8Schwe

do Loll Kuo kl

a heb
29b

Sovoreigns p Stöck20 435b
Stöcke

Russ Gold p 00R
Amerik Notendo do xloino

do Kup r
Belgische Noten
kogl Banknoten u

v i7 26 Franz Banko 100Fr
190 75b0Holländ Banknoten
190 00b ſtalienisehe Noten
29,00 h Norwegische Noten

gehe Noten
45 40b Schwoirer Banknot
32 500 st Moten 100 kr

65 60bORuss Moten 100 R

16 270
215 40d

19255
20b

80 556

20 436
81 900

169 10b
80 556

112 10b
112 106
80 90b
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